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Stadtradeln 2026 

ab dem 13. Juni 2026 radelt Amtzell wieder für ein gutes Klima! 
 

 
 
 
Anmeldung 
Über die Homepage www.stadtradeln.de/amtzell können sich alle Teilnehmer über die Rubrik 
„Mitmachen“ registrieren. 
 
Wir freuen uns über viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer! 
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 0800 300 3 999
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 5007 100 oder 
	 0800 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschafsdienst	 Tel. 116117
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital 
eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird 
eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizi-
nischen Beratung vermittelt werden.

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Amtzell	 Tel. 07520 5353
	 info@pflegedienst-medias.de
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 855
	 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 959-0

Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt	 Tel. 07522 996-3667
Herr Löffler im Zimmer 2, 	 st.loeffler@rv.de
EG Rathaus	 jeden letzten Donnerstag 
Sprechzeiten	 10.00 – 12.00 Uhr
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt	 Tel. 01801 929346
Kinderarzt	 Tel. 116117
Zahnärzte	 Tel. 01801 116 116

APOTHEKEN

Samstag, 13. Juni 2026 
Staufen-Apotheke Wangen, Martinstorplatz 4,
88239 Wangen, Tel. 07522 6585 
Sonntag, 14. Juni 2026
Allgäu-Apotheke Vogt, Wangener Str. 3,
88267 Vogt, Tel. 07529 7732 

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2026 des Landkreises!
 
Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Samstag, 20. Juni 2026, 8.00 – 12.00 Uhr
Samstag, 4. Juli 2026, 8.00 – 12.00 Uhr
 
Grüngutannahme 2026
1. Mai bis 14. November
Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr, Samstag 10.00 – 12.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 950 – 0
	 Fax 07520 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 96160
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Di. 	 09.00 – 11.00 Uhr
Telefonische Sprechzeiten:	 Di. 	 09:00 – 11:00 Uhr
	 Do. 	 14:30 – 16:30 Uhr
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927106 / Mobil 0174 7964816
 Mirjam.Schweizer@drs.de
GR Verena Beck Tel. 07520 9669066 / Mobil 0163 3378774
 Verena.Beck@drs.de
Kirchenpflege der SE Sabine Leitner 
Tel. 07528 91182 / Mobil 0163 9732837  sabine.leitner@drs.de
Pfarramt Amtzell – Haslach
Tel. 07520 96160  Pfarramt.Amtzell@drs.de 
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238 
 Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  Pfarramt.Achberg@drs.de

Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell	 Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil	 gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 2324, Fax 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr.  8.30 - 11.30 Uhr, 
	 Mi. auch 14 - 16 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Nicole Müller-Centner	 Tel. 07520 914838-10 
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Angerhofer	 Tel. 07520 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 914838-20
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
Fahrtanmeldungen jeweils am Montag zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
Telefon: 07520 95028
BürgerMobilität Amtzell e.V. 
Hans Roman, Tel. 07520 96156 Mobil: 0171 6983883
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
-	 Vereinsgeschäftsstelle am Kränzleplatz 3, Tel. 07520 9189754 
	 (Anrufbeantworter) info@herzeinander-amtzell.de
-	 Nachbarschaftshilfe Amtzell, Tel. 07520 923949
-	 Hospizgruppe	 Barbara Dillmann, Tel. 07520 6561
			   Theresia Dietz, Tel. 07520 6417
			   hospiz@herzeinander-amtzell.de

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen Teils: 
Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Tel. 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich print 38,40 € | digital 25,60 €.
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Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

gemeinsam mit Gemeinderat und Gemeindeverwaltung möchte ich den begonnenen
Dialog über die Entwicklung unserer Gemeinde Amtzell fortführen. Der Gemeindedialog
hat sich als wertvolles Format für den direkten Austausch bewährt. Deshalb ist es mir
wichtig, mit Ihnen im Gespräch zu bleiben und Sie frühzeitig über wichtige Projekte und
Entwicklungen zu informieren. 

Daher lade ich Sie herzlich zum Gemeindedialog am 
Donnerstag, 18. Juni 2026, um 19 Uhr im Alten Schloss ein.

Zu Beginn informieren wir Sie über aktuelle Themen und laufende Projekte in unserer
Gemeinde. Ein besonderer Schwerpunkt des Abends liegt auf der Entwicklung der
Ammanns Wiese sowie der konkretisierten Planung für die Ortsmitte.
Mit dem Projekt „Allengerechtes Wohnen – Ammanns Wiese“ möchte die Gemeinde in
unmittelbarer Nähe zur Ortsmitte Wohnraum mit gemeinschaftlichen Angeboten für
Menschen aller Generationen schaffen. Geplant sind unterschiedliche Wohnformen,
Begegnungs- und Gemeinschaftsflächen sowie weitere Nutzungsmöglichkeiten. Das
Projekt wird im Rahmen des Landesförderprogramms „Quartiersimpulse“ mit 85.000
Euro gefördert und soll gemeinsam mit Bürgerinnen und Bürgern, örtlichen Akteuren und
Interessierten gestaltet werden.

An diesem Abend stellen wir erste Überlegungen und Ziele vor und zeigen Möglichkeiten
zur aktiven Beteiligung auf. Im Anschluss freuen wir uns auf den Austausch mit Ihnen. Ihre
Anregungen und Ideen sind für die weiteren Planungen von großer Bedeutung.
Kommen Sie vorbei und gestalten Sie die Zukunft unserer Gemeinde aktiv mit. Ich freue
mich auf einen offenen und konstruktiven Dialog mit Ihnen.

Ihre 

Manuela Oswald 
Bürgermeisterin

Herzliche Einladung zum Gemeindedialog 
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Einladung zum Austausch für Menschen  mit 
Mobilitätseinschränkungen - Konkretisierung 
Ortsmitteplanung

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich möchte Sie herzlich zum dritten Austausch für Menschen mit 
eingeschränkter Mobilität einladen. Diese Gesprächsrunde bietet, 
wie schon bei den vorherigen Treffen, die Möglichkeit, in einem 
offenen Rahmen Erfahrungen zu teilen und gemeinsam über Ver-
besserungen in unserer Gemeinde zu sprechen.

Im Mittelpunkt dieses Austausches stehen Ihre Perspektiven, 
Anregungen und Wünsche zur Barrierefreiheit im Rahmen der 
Ortsmitteplanung. Als Gast wird Frau Susanne Laux, Kommunale 
Beauftragte für die Belange von Menschen mit Behinderung im 
Landkreis Ravensburg, sowie Frau Teresa Gierer, Meixner Infra-
struktur GmbH an der Veranstaltung teilnehmen und den Aus-
tausch begleiten.

Ihre Rückmeldungen sind dabei eine wertvolle Unterstützung, um 
unsere Gemeinde weiterhin lebenswert und inklusiv zu gestalten.

Wann: Mittwoch, 17. Juni 2026, 10.00 Uhr
Wo: Kränzle-Treff, EG, Kränzleplatz 3 (barrierefreier Zugang)

Für Ihre Anliegen stehe ich Ihnen auch unabhängig von den Tref-
fen gerne zur Verfügung.

Ich freue mich auf den Austausch mit Ihnen!

Ihre

Manuela Oswald
Bürgermeisterin

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 
- Ausschreibung Jahresprogramm  2027
Das Ministerium für Ländlichen Raum, Landwirtschaft und Heimat 
(MLR) hat das Jahresprogramm 2027 zum Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum (ELR) mit Bekanntmachung vom 22. Mai 2026 im 
Staatsanzeiger ausgeschrieben.

Das ELR unterstützt die strukturelle Entwicklung ländlich gepräg-
ter Gemeinden in Baden-Württemberg. Gefördert werden Projekte 
zur Stärkung der Ortskerne, zur Schaffung zeitgemäßen Wohnens 
und Arbeitens, zur Sicherung der Grundversorgung sowie zur 
Schaffung von Arbeitsplätzen. Ziel des Programms 2027 ist die 
Innenentwicklung der Gemeinden unter Berücksichtigung des 
Klimaschutzes. Besonders gefördert wird die Nutzung bestehen-
der Bausubstanz. Neubauprojekte sind nur förderfähig, wenn das 
Tragwerk überwiegend aus nachwachsenden Rohstoffen (in der 
Regel Holz) besteht. Zuwendungsempfänger können Kommunen, 
Vereine, Unternehmen und Privatpersonen sein.

Förderschwerpunkte
Im Bereich Grundversorgung werden Einrichtungen des tägli-
chen Bedarfs wie Dorfläden, Bäckereien, Metzgereien, Gasthäu-
ser sowie Arztpraxen und Apotheken gefördert. Der Fördersatz 
beträgt bis zu 30 %, mit Zuschlag bis zu 35 % bei Einsatz nach-
wachsender Rohstoffe.

Im Schwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung werden Umnutzun-
gen, Modernisierungen, Wohnumfeldverbesserungen und Neuord-
nungen gefördert. Neubauten von Einfamilienhäusern sind nicht 
förderfähig. Der Fördersatz liegt bei 30 %, die Förderhöchstbeträge 
betragen bis zu 60.000 € je Maßnahme. Einfamilienhäuser in Mehr-
familiengebäuden können mit bis zu 30.000 € gefördert werden. 
Rund die Hälfte der Mittel ist hierfür vorgesehen.

Im Bereich Arbeiten werden kleine und mittlere Unternehmen 
mit bis zu 100 Beschäftigten unterstützt, insbesondere bei Inves-
titionen, Umnutzungen oder Verlagerungen aus Konfliktlagen. Der 
Fördersatz beträgt bis zu 15 %.

Ein Zuschlag von 5 % ist möglich, wenn überwiegend nachwach-
sende Rohstoffe wie Holz im Tragwerk verwendet werden. Antrags-
verfahren Anträge können ausschließlich über die Gemeinde 
gestellt werden. Daher müssen die Unterlagen zu privaten Pro-
jekten spätestens bis 31.08.2026 bei der Gemeinde vorliegen.

Das MLR entscheidet im Frühjahr 2027 über die Aufnahme in das 
Programm. Projekte dürfen vor der Entscheidung nicht begon-
nen werden. Nach Aufnahme ist der Beginn grundsätzlich im Jahr 
2027 erforderlich.

Weitere Informationen zum ELR finden Sie unter:
-  https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/ 

laendlicher-raum/foerderung/elr/
-  https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/seiten/

elr-antragstellung/

Öffentliche Bekanntmachung des Landratsam-
tes Ravensburg  gemäß § 41 Landesverwal-
tungsverfahrensgesetz (LVwVfG)  
das Landratsamt Ravensburg - untere Wasserbehörde
- erlässt gemäß § 21 Abs. 2 Nr. 1 Wassergesetz für Baden-Würt-
temberg (WG) und § 35 S. 2 Landesverwaltungsverfahrensgesetz 
(LVwVfG) folgende

I. Allgemeinverfügung:
1. Der wasserrechtliche Gemeingebrauch gemäß § 25 Was-

serhaushaltsgesetz (WHG) i.V.m. § 20 Wassergesetz für 
Baden-Württemberg (WG) wird wie folgt beschränkt:

 Die Entnahme von Wasser mittels mechanischen oder elektri-
schen Pumpvorrichtungen aus oberirdischen Gewässern wird 
in allen Gemeinden des Landkreises Ravensburg untersagt.

2. Für die Inhaber einer wasserrechtlichen Erlaubnis gilt das Was-
serentnahmeverbot der Ziffer 1 ebenfalls, sofern die Erlaubnis 
eine Inhalts- 

 oder Nebenbestimmung enthält, die die Wasserentnahme in 
dem Zeitraum für unzulässig erklärt, in dem der Gemein- und 
Anliegergebrauch durch Allgemeinverfügung untersagt ist.

3. Die untere Wasserbehörde kann auf Antrag eine widerrufliche 
Ausnahme erteilen, wenn überwiegende Gründe des Wohls 
der Allgemeinheit 

 dies erfordern oder das Verbot im Einzelfall zu einer unbilligen 
Harte führt.

4. Die sofortige Vollziehung dieser Allgemeinverfügung wird 
angeordnet.

5. Diese Allgemeinverfügung gilt ab dem Tag nach der öffent-
lichen Bekanntmachung. Sie tritt außer Kraft mit Ablauf des 
29.06.2026.

II. Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monates nach 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist
beim Landratsamt Ravensburg, Friedenstraße 6, 88212 Ravens-
burg zu erheben.
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III. Hinweise:
1. Die Einhaltung des Entnahmeverbotes wird überwacht. Auf 

die Bußgeldvorschriften des § 103 Abs. 1 Nr. 1 WHG und des 
§ 126 Abs. 1 Nr. 4 WG wird hingewiesen. Bei Zuwiderhandlun-
gen gegen diese Allgemeinverfügung können Bußgelder bis 
zu einer Höhe von 10.000 € verhängt werden.

2. Das Entnahmeverbot gilt nicht für das Tränken von Vieh und 
Schöpfen mit Handgefäßen aus oberirdischen Gewässern.

3. Die Allgemeinverfügung mit Begründung kann beim Land-
ratsamt Ravensburg Bau- und Umweltamt, SG Oberflächen-
gewasser, Gartenstrase 107, 88212 Ravensburg, Nordflugel, 
Zimmer-Nr. 328 wahrend der ublichen Dienststunden einge-
sehen werden (vgl. § 41 Abs. 4 S. 2 LVwVfG).

Ravensburg, den 28.05.2026
Landratsamt Ravensburg
- als untere Wasserbehorde -

gez. Thomas Lotsch
Dezernent Kreisentwicklung, Wirtschaft und landlicher Raum

Wir gratulieren herzlich
Herren Erwin Nadig, Karbach 4
am 18. Juni zum 70. Geburtstag 

•  Halbseitige Sperrung des Verkehrs Spiesberg 20 bis 32 und 
Sicherung entlang der Straße Spiesberg bis Häusing 3 im Zeit-
raum vom 29. April bis 3. Juli 2026

•  Gesamtsperrung des Verkehrs und Aufhebung der Einbahn-
straßenregelung Haslacher Straße – Postweg – Alfons-Stübe-
Weg im Zeitraum vom 13. bis 14. Juni 2026

•  Sperrung der Ortsstraßen „Felix-Wankel-Straße“ und „Karl-May-
bach-Straße“ in Wangen-Schomburg am 21. Juni 2026

•  Halbseitige Sperrung des Verkehrs, Haltverbot Pfärricher Straße 
8-12 bis 12. Juni 2026

•  Gesamtsperrung des Verkehrs und des Gehwegs Pfärrich 6 im 
Zeitraum vom 11. Juni bis 26. Juni 2026

•  Sicherung der Straße Reitanlage Mittelwies, Querung der K 
7989 im Zeitraum vom 4. Bis 5. Juli 2026

•  Gesamtsperrung des Verkehrs Bergstraße 5-14 im Zeitraum 
vom 15. Juni bis 3. Juli 2026

Für Arbeitgeber und Steuerberatende - Noch freie Plätze bei 
den Arbeitgeber-Seminaren
Die Themen der Betriebsprüfung sind teils komplex und gesetzli-
che Regelungen ändern sich regelmäßig. Daher ist es für Arbeitge-
ber oder Mitarbeitende einer Abrechnungsstelle herausfordernd, 
auf dem aktuellen Stand zu bleiben. Die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg (DRV BW) unterstützt hierbei mit 
kostenfreien Seminaren zu aktuellen prüfungsrelevanten The-
menschwerpunkten. Buchen Sie schnell Ihren Platz für eine Prä-
senz- oder Onlineveranstaltung – noch sind Kapazitäten verfügbar.

Themenblock 1: Relevante Änderungen – geringfügige 
Beschäftigung und E-Mobilität kompakt erklärt
Komprimierte Informationen und Detailwissen zu aktuellen Ände-
rungen beim Minijob, der kurzfristigen Beschäftigung und E-Mo-
bilität sowie deren Auswirkungen.

Themenblock 2: Kompass Sozialversicherung – sicher beurtei-
len, richtig entscheiden
Die versicherungs- und beitragsrechtliche Beurteilung kann sehr 
komplex sein. Gezeigt wird, wie Arbeitgeber mit unklaren Sach-
verhalten umgehen sollten und wer Sie dabei unterstützen kann.

Exkurs zur Aktivrente und Unterstützungsangebote des Fir-
menservice
Was ist die Aktivrente, wer profitiert davon und was bedeutet diese 
Möglichkeit konkret für Arbeitgeber und Beschäftigte?

Termine und Anmeldung
Die dreistündigen Arbeitgeber-Seminare bietet die DRV BW lan-
desweit bis zum 7. Juli 2026 als Präsenz- und Online-Termine an. 
Präsenztermine in den Regionen finden als Vormittagstermine von 
9.30 bis 12.30 Uhr statt. Die Online-Termine werden entweder vor-
mittags von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr oder nachmittags vom 13.30 bis 
16.30 Uhr angeboten. Die Seminare sind kostenfrei. Details zum Pro-
gramm und Anmeldung unter www.drv-bw.de/arbeitgeberseminare

Als Arbeitgeber auf dem Laufenden bleiben
Melden Sie sich zum Arbeitgeber-Newsletter unter www.drv-bw.
de/arbeitgeber an.
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Folgende Fundsachen wurden im Gemeindebüro abgegeben 
und können dort bei Frau Brendle abgeholt werden:
• Kopfhörer
• Kindergeldbeutel
•  Mützen (Zahnarztpraxis Mundharmonie)
• eine Tabaktasche (Geiselharz/Schattbuch)
• ein Handy (Kränzleplatz /Container)
• ein Ring (Parkplatz Altes Schloss)
• ein Kopfhörer (Radweg Hinterholz)
• ein Anhänger für eine Kette (Weißenbach)
• Armband (Autohaus Fimpel)
• Ein Armband (vor dem Rathaus)
• Eine Fahrradtasche (Hummelau)
• ein E-Scooter (Schulstraße)

Es wurden folgende Schlüssel gefunden:
• ein Schlüssel/Fahrradschlüssel (Gegenüber der Metzgerei Rädler)
• ein Schlüsselbund (Fohlenweide)
• ein Schlüssel (Haslacher Straße)
• ein Schlüsselbund (Turnhalle/Schule) 
• ein Schlüssel (Hinterberg in Richtung Pfärrich)

Es wurde folgendes Fahrrad gefunden:
• Fahrrad (Waldburger Str.)
• Fahrrad (Pfärricher Straße)

•  Samstag, 13. Juni 2026 ab 11.00 Uhr Flohmarkt und um  
14.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Garten des Lud-
wig-Steimle-Haus (bei schlechter Witterung findet der Gottes-
dienst in der evangelischen Kirche statt); ab 17.00 Uhr „Bühne 
frei“ auf dem Schlossplatz

•  Montag, 15. Juni 2026, 17.00 Uhr Stadtradeln mit Bürgermeis-
terin Manuela Oswald

•  Mittwoch, 17. Juni 2026, 10.00 Uhr Austausch für Menschen mit 
Mobilitätseinschränkungen, Kränzle-Treff, EG, Kränzleplatz 3

•  Donnerstag, 18. Juni 2026, 12.12 Uhr offener Mittagstisch, 
KOMMO

•  Donnerstag, 18. Juni 2026, 19.00 Uhr Gemeindedialog, Altes 
Schloss

•  Montag, 22. Juni 2026, 19.00 Uhr Gemeinderatssitzung im Alten 
Schloss, Altmannshausensaal 

Information zum „Lumpi Fäscht“ in Amtzell

Vom 21. bis 23. August 2026 findet in 
Amtzell das „Lumpi Fäscht“ statt. Ver-
anstaltungsorte sind das Gelände 
rund um die Mehrzweckhalle und das 
Schulzentrum Amtzell sowie der 
Sportplatz in der Jahnstraße.
 

Die Idee für dieses Fest entstand aus einem besonderen Anlass: Der 
neunjährige Ben aus Amtzell hatte den Wunsch, ein Fest zu orga-
nisieren, das Menschen zusammenbringt und gleichzeitig ande-
ren hilft. Aus dieser Idee ist mit Unterstützung vieler engagierter 
Helferinnen und Helfer ein gemeinschaftliches Projekt entstanden.
 
Von Freitag bis Sonntag erwartet die Besucherinnen und Besucher 
ein abwechslungsreiches Programm auf zwei Bühnen mit Musik 
und Unterhaltung für Jung und Alt.

Wir möchten die Anwohnerinnen und Anwohner bereits heute 
darüber informieren, dass es während der Veranstaltungszeiten 
zu erhöhten Lärmemissionen kommt. Die Veranstaltungen enden 
am Freitag und Samstag jeweils um 24:00 Uhr. Am Sonntag endet 
das Fest, abhängig von der Witterung, um 18:00 Uhr.
 
Der Aufbau beginnt bereits am Montag, 17. August 2026. In dieser 
Zeit kann es im Bereich der Jahnstraße, Schulstraße und Pfärricher-
straße zu vorübergehenden Behinderungen kommen.
Die Zufahrt für die Anwohnerinnen und Anwohner der Jahnstraße, 
Schulstraße und Pfärricherstraße bleibt während der gesamten 
Aufbauphase sowie an den Veranstaltungstagen gewährleistet.
 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und laden Sie herzlich für 
weitere Informationen zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am 
22. Juni 2026 ein.
 
Viele Grüße
Tim und Ben Fischbach 
Lumpi Fäscht Amtzell

101 Jahre „Bürgermeisterhaus“ (Ludwig-Steim-
le-Haus) und 25 Jahre Verein Füreinander-Mitei-
nander in Amtzell.
Auf über ein Jahrhundert kann das „Bürgermeisterhaus“ in der Has-
lacherstraße in Amtzell, das seit 2021 „Ludwig-Steimle-Haus“ 
heißt, zurückschauen. Der damalige Bürgermeister Ludwig Steimle 
hat bereits im Jahr 1915 die Notwendigkeit für ärztliche Hilfe und 
Krankenpflege erkannt. Aus dieser Erkenntnis heraus hat er im Jahr 
1921 einen Krankenpflegverein gegründet und eine Krankenpfle-
gestation errichtet. 1930 kam noch ein Schwestern- und Gemein-
dehaus dazu. Das „Bürgermeisterhaus“ wurde dann 1925 gebaut. 
Es beherbergt heute neben der Fachberatungsstelle des Landes-
verbandes Kindertagesstätten nunmehr seit 5 Jahren das Café 
Herzraum. Mit den Räumen und einem schönen Garten ist es ein 
beliebter Treffpunkt für Jung und Alt im Dorf geworden.
Wichtige Randnotiz: Bürgermeister Ludwig Steimle wurde im 
Jahr 1914 von der Amtzeller Bürgerschaft zum Bürgermeister 
gewählt. Als aufrechter Demokrat hat er sich mutig gegen die Nati-
onalsozialisten gestellt und wurde daher von den neuen Macht-
habern im Jahr 1933 abgesetzt. Amtzell hat im Jahr 2021 seinen 
Mut und seine Verdienste um soziale Belange mit der Benennung 
des Bürgermeisterhauses zum „Ludwig-Steimle-Haus“ gewürdigt.
Mit der Auflösung der Schwesternstation im Jahr 1990 war auch 
der Amtzeller Krankenpflegeverein Geschichte. Pfarrer Josef Mat-
tes und Bürgermeister Paul Locherer wollten jedoch nicht bloß 
auflösen, sondern eine neue tragfähige Struktur mit Bündelung 
der sozial-caritativen Strukturen im Dorf schaffen. Unter Mitwir-
kung der evangelischen Kirchengemeinde Amtzell mit Pfarrerin 
Brigitte Schemp wurde mit „Füreinander-Miteinander“ einer 
der ersten bürgerlich-kirchlichen und ökumenischen Vereine im 
Land geschaffen. So waren die Gemeinde Amtzell, die katholischen 
Kirchengemeinden Amtzell und Pfärrich und die evangelische 
Kirchengemeinde an Bord. Auch fast alle Mitglieder des Kranken-
pflegvereins hielten die Treue, sodass zum Start am 01.01.2001 
insgesamt 170 Mitglieder den neuen Verein getragen haben. Die 
im Verein gebündelten Dienste sind heute eine Geschäfts- und 
Anlaufstelle im Kränzleplatz 3 im neuen Kränzle-Quartier, die Nach-
barschaftshilfe, das Café Herzraum, die Seniorennachmittage, die 
Seniorengymnastik, die Hospizgruppe, das Kleiderstüble „Trag-
bar“, die Flüchtlingshilfe im Ort sowie die Machakoshilfe in Kenia 
und die Libanonhilfe.
Und am Samstag, 13.06.2026 wird nun im und um das Lud-
wig-Steimle-Haus herum gefeiert. Gestartet wird um 11.00 Uhr 
mit dem Flohmarkt rund um das Schloss. Um 14:00 Uhr findet ein 
ökumenischer Gottesdienst statt. Bei schlechter Witterung wird 
der Gottesdienst in die evangelische Kirche verlegt. Danach gibt 
es ein buntes Programm für Jung und Alt.
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Spendenannahme für konkrete Anfrage zur 
humanitären Hilfe in der Ukraine
Volodymyr Hrytsai geb. 1995, ein ehemaliger ukrainischer Student 
der Agrarökonomie, absolvierte im Jahr 2014 ein Praktikum auf 
einem landwirtschaftlichen Betrieb in Amtzell. Er ist inzwischen 
verheiratet, hat ein Kind und wurde in die Armee eingezogen. Im 
Krieg wurde er durch eine Landmine schwer verletzt und verlor sein 
rechtes Bein. Nun nutzt er seine Kontakte nach Amtzell für ein kon-
kretes Anliegen, wofür er Unterstützung erfährt. Er benötigt drin-
gend ein geländegängiges Allradfahrzeug für humanitäre Einsätze 
in der Ukraine. Ein Fahrzeug wurde gefunden, Papiere zum Trans-
port organisiert. Volodymyr Hrytsai wird das Fahrzeug in Amtzell 
abholen und in die Ukraine bringen. Der Finanzierungsbedarf die-
ser Initiative liegt bei 3.500 €.
Zur Spendenannahme wird am Samstag im Rahmen von „Amt-
zell trödelt und feiert“ beim Verein Füreinander Miteinander eine 
Spendenbox aufgestellt.
Vielen Dank für ihr Mitgefühl und ihre Unterstützung.

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus telefo-
nisch unter der 07520 950-11 oder schriftlich mitteilen.

Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht.

Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 

aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzten Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.

• Rechenschieber, Vorlesebücher, Erstlesebücher (bis 6J.), Kin-
der- CDs, Kleiner CD-Ständer, Mitbringspiele, kleiner Sitzsack 
(Meerjungfrau), Studio Eismaschine, Tel. 0163 2563096

• Stabiler Sonnenschirmständer (hellgrau), Tel. 07520 9145370
• Schlafzimmer Eiche komplett, Doppelbett mit 2 Nachttischen, 

2 Schränke (2-türig und 4-türig, dieser mit 2 Spiegeltüren), Tel. 
0171 7717027

• Glastisch oval mit silbernen Beinen, 104 cm lang, 47 cm hoch, 
Tel. 07520 6609

• Matratze, 90 × 200, unbenutzt, Tel. 07520 6901

„Amtzell trödelt und feiert“
am Samstag, dem 13. Juni 2026, von 11:00 bis 01:00 Uhr 
auf dem Schlossplatz und im Ludwig-Steimle-Haus.

Ein Dorf. Ein Fest. Alle sind herzlich eingeladen! 
Lasst uns gemeinsam stöbern, trödeln, genießen und feiern! 

Von 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr lädt ein großer Flohmarkt rund 
ums Schloss zum Bummeln und Entdecken ein. In diesem Jahr 
findet der Flohmarkt zentral auf dem Schlossplatz und in der Has-
lacher Straße statt (nicht mehr im ganzen Dorf verteilt). Wer als 
Verkäufer:in mitmachen möchte, ist herzlich willkommen: Einfach 
Trödel und einen eigenen Tisch mitbringen! Der Aufbau beginnt 
ab 10:00 Uhr, die Platzwahl ist frei und die Teilnahme kostenlos.

Im Café Herzraum erwartet Euch ab 11:00 Uhr ein beson-
deres Highlight: Wir feiern gleich doppelt Geburtstag! Das 
Ludwig-Steimle-Haus wird 101 Jahre alt und „Füreinander-Mitei-
nander“ feiert sein 25-jähriges Bestehen. Um 14:00 Uhr sind alle 
herzlich eingeladen zum ökumenischen Open-Air-Gottesdienst 
mit musikalischer Umrahmung durch die Amigos. Bei schlechtem 
Wetter findet der Gottesdienst in der evangelischen Kirche statt.

Ab 17:00 Uhr heißt es wieder „Bühne frei auf dem Schlos-
splatz!“ Seid gespannt auf die Beiträge folgender Akteur:innen:

17:00 Uhr Grußworte von Manuela Oswald und Paul Locherer
17:25 Uhr Kinderchor Pfärrich
17:55 Uhr Männerchor Amtzell
18:45 Uhr Karate-Kids
19:10 Uhr Günther Hofmann
19:40 Uhr eProjekt-Chor
20.15 Uhr Reisegruppe Fröhlich
21.00 Uhr Brekkie’s Inn
ab 22.30 Uhr DJ van Deich
Durch das Programm führt Kerstin Hesse.
Die geplanten Zeiten können leicht variieren.

Für das leibliche Wohl ist den ganzen Tag bestens gesorgt – 
freut Euch auf leckere Snacks wie schwäbische Dinnete aus dem 
Backhäusle von Carola Baumann und Schüler:innen der GMS, sowie 
Anja Schwaiger und den Landfrauen Amtzell. Die Schlossgoisch-
ter Amtzell braten für uns Würstchen und Pommes. Beim Gasthof 
zum Schloss gibt es u. a. asiatische Mie-Nudeln. Kaffee und Kuchen 
werden im Café Herzraum angeboten. Und die Familie Oberhardt 
ist wieder mit ihrem Eisstand vor Ort. An der gemeinsamen Bar 
von Begegnungsstätte und dem eProjekt-Chor erwarten uns feine 
Longdrinks und Cocktails. Die Amigos sorgen für eine Whiskybar. 
Der Gasthof zum Schloss hält Spritz-Getränke und erfrischende 
Wein-Schorle für uns bereit. Und die Landjugend versorgt uns 
zusammen mit dem Föki mit Softdrinks, Bier und Radler. 
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Bitte beachtet: Flohmarkt und Open Stage finden nur bei trocke-
ner Witterung statt. Der offene Stammtisch Dorfmitte und Fürei-
nander-Miteinander freuen sich auf fröhliches Trödeln und Feiern 
in Amtzell!

Hallo liebe Jugendliche,

der nächste Jugendtreff findet am Freitag, 19. Juni 2026 von 19.00
bis 21.00 Uhr im Landjugendheim (hinter dem Alten Schloss) statt.

Kommt vorbei!

Das Jugendtreff-Team freut sich auf Euch!

Neue Pflanzen gedeihen prächtig: Mit den Händen in der Erde:
Der Baumpflegeverein Amtzell unterstützte das Ländliche Schul-
zentrum Amtzell im Rahmen der Pflanzentauschbörse am 9. Mai 
2026 mit einer großzügigen Spende an Pflänzchen für den Schul-
garten.
Die Schülerinnen und Schüler freuen sich sehr über die vielfälti-
gen Pflanzen, die bereits den Schulgarten bereichern. Frau Insam 
leitet die Schulgarten AG und sorgt für bunte Pflanzenvielfalt. Die 
Ernte kommt natürlich frisch auf den Tisch, wenn im AES Unter-
richt gekocht und gegessen wird.

Das Ländliche Schulzentrum bedankt sich herzlich beim Baumpf-
legeverein Amtzell für die Unterstützung und das Engagement für 
die junge Generation.

Rückblick: Schule im Gespräch - Mind Move

Rückblick

SchuleimGespräch 
 Workshops und Austausch 

 

 www.schulzentrum-amtzell.de

Dass Lernen und Bewegung untrennbar zusammengehören, 
bewies das jüngste Zusammentreffen unserer Veranstaltungs-
reihe „Schule im Gespräch“. Unter dem Leitbegriff „MiMo“ (Mind-
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Move) erlebten die Teilnehmenden ein Mitmachprogramm, das das 
klassische Sitzen und Zuhören gegen aktive Schulung eintauschte. 
MindMove hat sich aus einer Weiterbildungsreihe aus Elementen 
der life Kinetik und des MEM-Programms der Wollmarshöhe ent-
wickelt und ist nun in den Unterricht am LSZ implementiert.
Das Ziel des Konzepts ist so simpel wie effektiv: Durch körperli-
che Aktivierung wird die Aufmerksamkeit gesteigert und der Lern-
stoff tiefer im Gedächtnis verankert. Sporttherapeut Alain Preiß 
demonstrierte eindrucksvoll, wie die Kombination aus Koordina-
tion und Denksport neue Verknüpfungen im Gehirn schafft. Dass 
dies auch mit viel Humor gelingt, zeigte Stefan Gerber vom Seminar 
für Lehrerausbildung: Er nutzte die „Körperliste“, um Fakten wie die 
Weltwunder merkfähig zu machen – dabei wurde die eigene Knies-
cheibe kurzerhand zum römischen Kolosseum umfunktioniert.
Wie dieser Ansatz konkret im Schulalltag aussieht, präsentierten 
die Lehrkräfte Saskia Kistner und Susanne Harwart. Von beweg-
tem Lesetraining in der Primarstufe bis hin zu kreativem Vokabel-
lernen in der Sekundarstufe wurde deutlich: Wer sich bewegt, lernt 
schneller und mit mehr Freude.
Die zahlreichen „AHA-Erlebnisse“ der Teilnehmenden wurden im 
Anschluss in einer Feedbackrunde vertieft. Bei Bewirtung durch 
die AES-Schüler (Alltagskultur, Ernährung, Soziales) klang der ins-
pirierende Austausch aus. Die Resonanz war eindeutig: Die Nach-
haltigkeit des bewegten Lernens hat überzeugt. Die Reihe „Schule 
im Gespräch“ wird auch im nächsten Jahr mit zwei Terminen fort-
gesetzt.

Aufgebot Kirchengemeinde Amtzell
Zum Sakrament der Ehe haben sich versprochen: Nadine Anne 
Stauber und Christoph Stauber 
Roggenzell: Samstag 13.06. Trauung der Eheleute Veronica Zan-
garo und Manuel Faff 
Primisweiler: Samstag, 13.06.Taufe von Pia Henle
Messintentionen in unserer Seelsorgeeinheit
Siberatsweiler: Sonntag, 14.06. Jahrtag für Anna Kramer, Gebets-
gedenken für Peter Hoffmann

Die Pfarrbüros Amtzell und Schwarzenbach sind am Donnerstag 
25. Juni 2026 wegen betrieblicher Veranstaltung nicht besetzt. 
Pfarrbüro Haslach von 08:00 – 10:00 Uhr geöffnet.

Herzliche Einladung zum Ökumenischen Open-Air-Gottes-
dienst in Amtzell
Am Samstag 13. Juni um 14 Uhr findet im Garten vom Café Herz-
raum ein Ökumenischer Open-Air Gottesdienst mit musikalischer 
Umrahmung von den Amigos statt; bei Regen in der evangeli-
schen Friedenskirche.

Anmeldung von Begräbnisfeiern
Bei der Anmeldung einer Begräbnisfeier nach einem Todesfall gibt 
es eine Änderung. Ab Montag, 08.06., nimmt das Pfarrbüro St. Mar-
tin in Wangen die Anmeldungen von
Begräbnisfeiern auch für die Seelsorgeeinheit An der Argen entge-
gen. So können wir die Begräbnisfeiern besser auf alle zur Verfü-
gung stehenden Zelebranten verteilen. Meistens übernimmt es der 
beauftragte Bestatter. Sollten Sie als Angehörige einen Todesfall 
haben und die Anmeldung der Begräbnisfeier selbst übernehmen 
wollen, können Sie sich gerne an das Pfarrbüro St. Martin wen-
den, am besten telefonisch unter 07522 973411. Das Pfarrbüro 
ist von Montag bis Freitag vormittags von 8.30-12.00 Uhr erreich-
bar, dienstags und donnerstags auch am Nachmittag.

Neue Gottesdienstordnung
Liebe Mitchristen,
zum 5. Juli 2026 tritt eine neue Gottesdienstordnung für die Seel-
sorgeeinheiten Wangen und An der Argen in Kraft. Sie gilt für die 
Sonntage und zunächst für ein Jahr. Dann sehen wir weiter.
Da für beide Seelsorgeeinheiten mit insg. 13 Kirchengemeinden 
regelmäßig nur drei Priester, aber deutlich mehr Wortgottesdienst-
leiter/innen zur Verfügung stehen, baut die neue Gottesdienstord-
nung auf regelmäßigen Wort-Gottes-Feiern mit Kommunionfeier 
im Wechsel mit Hl. Messen zu festen Zeiten am Sonntag auf.
Verlässliche Messfeiern sind die Vorabendmesse am Samstagabend 
in St. Ulrich, die Sonntagsmessfeiern um 9.00 Uhr in Amtzell und 
um 10.30 Uhr in St. Martin sowie die Sonntag-Abendmesse in St. 
Martin. Diese vier Messfeiern schafft zur Not auch ein Priester. In 
den anderen Pfarrkirchen ist zu einer festen Zeit am Sonntagmor-
gen entweder um 9.00 Uhr oder um 10.30 Uhr abwechselnd Hl. 
Messe bzw. Wort-Gottes-Feier, soweit jeweils genügend Zelebran-
ten zur Verfügung stehen. Das kann in Ferien- und Urlaubszeiten 
nicht immer der Fall sein. Muss ein Gottesdienst entfallen oder 
findet „Ihr Gottesdienst“ nicht zu der Ihnen passenden Zeit oder 
passenden Form statt, sind Sie zu jedem anderen Gottesdienst in 
beiden Seelsorgeeinheiten herzlich eingeladen.
Hier die neue Gottesdienstordnung:
Samstag
18.00 Uhr St. Ulrich A+B: Vorabendmesse
19.15 Uhr Roggenzell
/Schwarzenbach/Achberg* A+B: Vorabendmesse Sonntag
09.00 Uhr Amtzell A+B: Hl. Messe
09.00 Uhr Deuchelried A: Hl. Messe/ B: Wort-Gottes-Feier
09.00 Uhr Schwarzenbach A: Hl. Messe/B: Wort-Gottes-Feier
09.00 Uhr Primisweiler A: HL. Messe/B: Wort-Gottes-Feier
09.00 Uhr Karsee
/Leupolz** A: Wort-Gottes-Feier/B: Hl. Mess
09.00 Uhr Niederwangen  A: Wort-Gottes-Feier/B: Hl. Messe
09.00 Uhr St. Ulrich*** B: Hl. Messe
10.30 Uhr St. Martin A+B: Hl. Messe
10.30 Uhr Leupolz
/Karsee** A: Hl. Messe/B: Wort-Gottes-Feier

10.30 Uhr Achberg**** A: Hl. Messe/B: Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr Roggenzell A: Wort-Gottes-Feier/B: Hl. Messe
10.30 Uhr Haslach A: Wort-Gottes-Feier/B: Hl. Messe
10.30 Uhr St. Ulrich A: Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr Pfärrich***** 1x/Monat Hl. Messe/Wort-Gottes-Feier
19.00 Uhr St. Martin A+B: Abendmesse
 
A: Sonntag vor der geraden Kalenderwoche (5.7., 19.7., 2.8. usw.)
B: Sonntag vor der ungeraden Kalenderwoche (12.7., 26.7., 9.8. 
usw.)
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*  Im Wechsel; wenn die Vorabendmesse stattfindet, entfällt der 
Gottesdienst am Sonntagmorgen

** In Karsee und Leupolz wechselt die Zeit alle zwei Wochen
*** In St. Ulrich wechselt die Zeit am Sonntagmorgen wöchentlich
****  In Achberg wechselt der Gottesdienstort alle zwei Wochen zwi-

schen Esseratsweiler und Siberatsweiler.
*****  In Pfärrich sind die Gottesdienste bis zur Wiedereröffnung der 

Kirche nach der Renovierung unregelmäßig im Freien oder 

im Saal; findet kein Gottesdienst statt, ist der Sonntagsgottes-
dienst gemeinsam in Amtzell.

An besonderen Festtagen in der Pfarrei (Patrozinium, Kirchweih, 
Tag der ewigen Anbetung) findet die Hl. Messe bei Bedarf zu einer 
besonderen Zeit statt.
Ich danke den Gewählten Vorsitzenden und den Kirchengemeinde-
räten für die Abstimmung und die Bereitschaft zum Kompromiss. 
Den ehren- und hauptamtlichen Wortgottesdienstleiterinnen und 

Seelsorgeeinheit „An der Argen“       www.se-argen.drs.de  
Katholische Kirchengemeinden 
 

Pfarrer Claus Blessing Tel. 07522 973 444 / mobil: 0172 933 8230   Claus.Blessing@drs.de  
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927 106 / mobil: 0174 796 4816   Mirjam.Schweizer@drs.de  
GR Verena Beck Tel. 07520 966 9066 / mobil: 0163 337 8774   Verena.Beck@drs.de 
GR Luitgard Immler Tel. 07522 973 411    Luitgard.Immler@drs.de 
Kirchenpflege Sabine Leitner Tel. 07528 91182 / mobil: 0163 973 28 37    Sabine.Leitner@drs.de 
Pfarramt Amtzell – Haslach  Tel. 07520 96160    Pfarramt.Amtzell@drs.de  
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238    Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  
    

Beerdigungsdienst und Notfallnummer: PR Mirjam Schweizer Handy-Nr. 0174 796 4816 
 

Gottesdienstordnung und Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“ 
 

 13. + 14. Juni 
11. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde  

15. – 19. Juni 
Werktage 

20. + 21. Juni 
12. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde 
 

Amtzell 

Samstag, 
ökum. Gottesdienst* 
 
 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Freitag, Lourdesgrotte* 
16:30 Uhr  Rosenkranzgebet 

Samstag, 
10:30 Uhr Taufe 
Sonntag,  
08:25 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Messfeier 
10:45 Uhr Taufe 

 
Pfärrich 

   

 

Haslach 

Samstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle,St. Konrad  
Sonntag,  
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
09:00 Uhr Messfeier 

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
 für den Frieden 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Sonntag,  
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
10:30 Uhr Messfeier 

 

 
Primisweiler 

Sonntag, 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
am Kindergarten und mit dem 
Kindergarten 
10:30 Uhr Taufe 

 Samstag,  
18:00 Uhr Messfeier 
Kapelle Hiltensweiler 

Schwarzenbach 

Samstag, Pfarrsaal DGH 
18:00 Uhr Messfeier 

  

 

Roggenzell 

Samstag, 
14:30 Uhr Trauung 

 Samstag, 
10:30 Uhr Taufe 
Sonntag, 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
mit Kirche Klein und Gross 

Achberg 

Sonntag, SW  
10:00 Uhr Rosenkranz  
10:30 Uhr Messfeier 

Donnerstag,  
17:30 Uhr Rosenkranz für den 
Frieden  

Sonntag, EW  
08:30 Uhr Rosenkranz  
09:00 Uhr Messfeier 

* Amtzell-Lourdesgrotte bei schlechtem Wetter in der Kirche 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
     



Seite  11Freitag, 12. Juni 2026

-leitern danke ich für ihre Bereitschaft, die regelmäßigen Wort-Got-
tes-Feiern zu halten.
Sie, liebe Mitchristen, bitte ich herzlich, die neue Gottesdienst-
ordnung mit ihren Vor- und Nachteilen im Vergleich zur bisheri-
gen Regelung anzunehmen, der „heiligen Versammlung“ in ihrer 
Kirchengemeinde nach Möglichkeit treu zu bleiben oder dann 
und wann am Gottesdienst in einer anderen Kirche teilzunehmen.
Ihr Pfarrer Claus Blessing
 
Auszeitwochenende für Frauen
Fühlen Sie sich manchmal vom Alltag überfordert - zwischen 
Beruf, Familie oder persönlichen Verpflichtungen? Dann schen-
ken Sie sich eine Pause: Unser Wochenendangebot richtet sich 
an Frauen, die im Alltag viel leisten und sich nach neuer Kraft und 
innerer Balance sehnen. Mit inspirierenden Impulsen, meditati-
ven Momenten sowie Bewegungs- und Achtsamkeitsübungen 
finden Sie wieder zu sich selbst. Tanken Sie neue Energie, um die 
täglichen Herausforderungen - ob im Familienleben mit und ohne 
Kinder, im Beruf oder im persönlichen Umfeld - wieder mit mehr 
Leichtigkeit und Klarheit im Gepäck zu meistern. Das Wochenende 
beginnt am Freitag 17. Juli 2026 um 17:30 Uhr und endet am Sonn-
tag nach dem Mittagessen. Es findet im Bildungshaus Kloster im 
Park in Ludwigsburg statt und kostet 199,00 Euro, inklusive Semi-
nargebühr, Übernachtung und Vollverpflegung.

Veranstalter ist die KAB Katholische Arbeitneh-
mer-Bewegung Diözese Rottenburg Stuttgart, 
Fachbereich Frauen und Gesundheit. Weitere 
Infos zum Ablauf und Anmeldeunterlagen fin-
den Sie auf unsere Homepage www.kab-drs.de 
oder können telefonisch erfragt werden Tel. 
0711 9791-4640 oder Tel. 0175-2876234.

Amtzell und Pfärrich

Gottesdienst im Altenheim St. Gebhard Herzliche Einladung 
zum Gottesdienst am Freitag, 19. Juni um 15:00 Uhr
 
Sitzung Kirchengemeinderat von Amtzell
am Donnerstag, 18. Juni 2026 um 19:00 Uhr (!) findet eine öffent-
liche Sitzung des Kirchengemeinderats im Haus der Gemeinde 
statt (Haus der Gemeinde, Waldburger Str. 6, Amtzell). Interessierte 
Gemeindemitglieder sind herzlich willkommen.
Die Tagesordnung finden Sie auf der Homepage unter Terminen.

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 11.06.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
14.00 Uhr Haus der Gemeinde Amtzell
 Ökumenischer Seniorennachmittag
17.00 Uhr Wittwaiskirche – Jungschar
19.30 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus – Chorprobe
Freitag, 12.06.
20.00 Uhr Kath. Kirche Amtzell – Sommerkino
 Filmabend mit „The Chosen“
Samstag, 13.06.
14.00 Uhr Ludwig-Steimle-Haus Amtzell Ökumenischer Gottes-

dienst
14.00 Uhr Wittwaiskirche – Taufgottesdienst (Barlösius)
Sonntag, 14.06.
10.00 Uhr Fachkliniken – Gottesdienst (Müller)
10.00 Uhr Wittwaiskirche – Gottesdienst mit Abendmahl (Dr.

Jooß)

18.00 Uhr Friedenskirche – Atempause (Verdeil)
Dienstag, 16.06.
09.30 Uhr Wittwaiskirche - Krabbelgruppe
Mittwoch, 17.06.
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Mittwochs zur Mitte kommen
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Einfach singen
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Sitzung des Kirchengemeinderats
Donnerstag, 18.06.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
13.00 Uhr Busbahnhof Wangen
 Abfahrt Seniorenausflug
17.00 Uhr Wittwaiskirche – Jungschar
19.30 Uhr     Stadtkirche Gemeindehaus – Chorprobe
Freitag, 19.06.
15.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell
 Gottesdienst (Verdeil)
Sonntag, 21.06.
09.30 Uhr Kapelle OSK – Gottesdienst (Verdeil)
10.00 Uhr LGS-Gelände / Argenwiese Wangen
 Eröffnungsgottesdienst – Ökumenische
 Sommerkirche 2026

Gemeindebüro: 
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
www.evkirche-wangen.de
Instagram: evkirche_wangen
 
Ökumenische Sommerkirche 2026
Von Sonntag, 21. Juni bis zum 26. Juli feiern wir wieder die öku-
menischen Sommerwochen in Wangen. Es gibt sechs Sommer-
kirchen-Gottesdienste, eine Paar-Segnung am Abend und die 
Wasserstelle mit integrierten Mittagsgebet. Die ökumenischen 
Sonntagsgottesdienste stehen dieses Jahr unter dem Thema: Die 
fünf Sprachen der Liebe. Wie kann die Liebe gelingen zu Gott - 
zu den Menschen und zu sich selbst? Herzliche Einladung zum 
Eröffnungsgottesdienst am Sonntag, 21. Juni um 10 Uhr zum auf 
der Argenwiese (ehemaliges LGS-Gelände).

SV AMTZELL

Last Dance der Amtzeller Damen im Sommermärchen der Sai-
son 2025/26 
Der große Abschlusstag unserer Saison begann ausnahmsweise 
an einem Samstag statt wie gewohnt am Sonntag – und noch 
früher als sonst. Einer dieser besonderen Morgen, an denen man 
schon beim Aufstehen spürt: Heute passiert etwas Großes. Noch 
ein bisschen verschlafen, aber voller Vorfreude machten wir uns 
auf den Weg zu unseren PR-Terminen. Trotz der frühen Uhrzeit lag 
eine Mischung aus Stolz, Aufregung und leiser Wehmut in der Luft. 
Im Rathaus wurden wir von Frau Manuela Oswald empfangen, die 
uns mit einem herzlichen Lächeln, einem Glas Sekt und einer liebe-
vollen Stärkung begrüßte. In diesem Moment fühlte es sich an, als 
würde die ganze Gemeinde hinter uns stehen – als würde Amtzell 
selbst sagen: „Mädels, wir sind stolz auf euch.“ Zwischen warmen 
Worten, funkelnden Gläsern und diesem Gefühl von Zusammen-
halt durften wir uns im Goldenen Buch der Gemeinde verewigen 
– ein Augenblick, der uns mitten ins Herz traf. Und als wir anschlie-
ßend das SV-Amtzell-Trikot unterschrieben, das nun im Rathaus 
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hängt, wurde uns klar: Wir haben Spuren hinterlassen. Echte, blei-
bende, gemeinsame Spuren. Noch schnell ein Foto geschossen – 
und dann ging es ab in unsere Kabine. Unsere Gäste: die Damen 
der SG Immenried II, die wir im liebevoll dekorierten Stadion zum 
Anpfiff um 10:30 Uhr empfingen. In der Kabine hieß es: umziehen, 
schnacken, fokussieren. Wobei das Fokussieren kurz scheiterte, weil 
es plötzlich emotional wurde. Unsere Kapitäninnen Alisia Neff und 
Franziska Wanner hatten sich heimlich entschieden, die Kapitäns-
binde für dieses besondere Spiel an Lisa Steiger – besser bekannt 
als Lisl, Bandenstürmerin, Lisberth oder einfach unser Abwehrboss 
– zu übergeben, als Anerkennung für ihre starke Saison – da hat-
ten wir glatt mal Tränen in den Augen. Danach ging’s raus auf den 
Platz, warmmachen, letzte Checks. Alles lief wie am Schnürchen – 
bis wir feststellten, dass jemand fehlte. Und zwar nicht irgendwer, 
sondern der Schiedsrichter.
Wir: bereit. 
Gegnerinnen: bereit. 
Zuschauer: bereit. 
Staffelleiter: bereit. 
Schiri: unsichtbar wie ein Ninja.
Zum Glück sprang ein Spieler des SV Amtzell ein, der zufällig ein 
geprüfter Schiedsrichter ist. Der Raphael Le Cossec hat uns sou-
verän durch die ersten Minuten geführt, bis der offizielle Schieds-
richter da war.
Kurz vor dem Anpfiff gab’s dann noch den großen Gänsehaut-
moment: Der Staffelleiter überreichte uns den Wimpel zur Meis-
terschaft. Ein Stück Stoff, das sich anfühlte wie ein Orden für all 
die Schweißperlen, Tore, Tacklings und Lachanfälle dieser Saison.
Dann ging es endlich los - unser Last Dance, unser großes Finale, 
unser „ein letztes Mal in dieser Saison zusammen auf diesem Platz“. 
Die Immenriederinnen hatten eine 9er-Mannschaft gemeldet, wäh-
rend wir das 11er-Feld gewohnt waren. Und so gelang Immen-
ried in der 5. Minute tatsächlich der erste Treffer. Ein kurzer Stich 
ins Herz, aber eher so wie wenn man sich am Papier schneidet – 
unangenehm, aber nichts, was uns aufhält.
Die erste Halbzeit war für uns ein bisschen wie ein alter Diesel: 
braucht kurz, bis er warm wird, aber wenn er läuft, dann läuft er. 
Und genau das passierte in der 45. Minute. Lara Neff holte aus, traf 
den Ball so sauber, dass man meinen konnte, er hätte vorher eine 
Politur bekommen – und zack, Traumtor. Ein Tor, das so schön war, 
dass selbst die Wolken kurz applaudiert haben. Ausgleich. Und ein 
Stadion, das plötzlich vibrierte wie ein Festival.
Unser Vorteil war klar: eine volle Auswechselbank, bomben Stim-
mung und Zuschauer, die uns so laut unterstützten, dass man sie 
vermutlich noch in Wangen gehört hat. Und so starteten wir in die 
zweite Halbzeit, als hätte jemand heimlich den Turbo gezündet. 
Wir kamen besser ins Spiel, waren wacher, mutiger – und mach-
ten es dann trotzdem kurz spannend. In der 63. Minute gelang 
Immenried nämlich ein weiterer Treffer. Ein Moment, in dem man 
kurz das kollektive „Oh nein…“ im Publikum spüren konnte. Aber 
wir wären nicht wir, wenn uns das aus der Bahn geworfen hätte.
Denn in der 74. Minute hat es mal wieder genefft. Alisia Neff nahm 
Maß, schoss -  und dingdong, die Kugel war drin. Ein Tor, das so 
trocken war, dass man fast Durst bekam. Und dann ging’s Schlag 
auf Schlag. In der 77. Minute traf erst Susanne Thim, dann Joemy 
Heller – zwei Tore innerhalb von Sekunden. Plötzlich stand es 4:2, 
und wir spielten das Ding runter, als hätten wir nie etwas anderes 
gemacht. Souverän, selbstbewusst, mit einem Lächeln im Gesicht.
Nach dem Abpfiff gab es natürlich kein Halten mehr. Meistertri-
kots, Bengalos, Sekt- und Bierduschen – alles, was zu einer echten 
Meisterfeier gehört. Der Platz verwandelte sich in ein einziges Amt-
zeller Sommermärchen, voller Menschen, Emotionen und diesem 
Gefühl, dass man gerade etwas erlebt hat, das man nie vergessen 
wird. Atemberaubend, laut, herzlich – einfach wir.
Und jetzt? Jetzt ist erst mal Sommerpause. 
Aber keine Sorge: Mit uns ist noch lange nicht Schluss. Wir sehen 
uns beim ersten Spiel der Saison 2026/27 wieder. Oder Ihr ver-
folgt und auf Instagram, hier gibt es sicher noch einiges zu sehen. 
Und das Beste daran? Das Trainerteam und wir Spielerinnen blei-
ben komplett erhalten.
Amtzell – wir sind noch lange nicht fertig.

Saisonabschluss geglückt! SVA feiert erneut ganz späte  
3 Punkte
SV Amtzell I - FC Wangen II  3:2 (2:0)
Die Saison 2025/26 in der Kreisliga A ist zu Ende und für den SV 
Amtzell endete auch der letzte Spieltag mit einem Sieg. 3:2 stand 
es nach 90 Minuten gegen die Zweitvertretung des FC Wangen - 
doch leicht machten die Wangener es dem SVA keinesfalls. 
Die Anfangsphase war bei bestem Fußballwetter im Eggenbachsta-
dion sehr ausgeglichen. Beide Teams versuchten nach vorne zu 
spielen, das Team von Coach Julian Müller war aber in zu vielen 
Situationen zu hektisch. So tat man sich lange Zeit schwer in gefähr-
liche Räume vorzustoßen. Was jedoch wieder einmal - wie die 
ganze Saison schon - gut klappte, war die Arbeit gegen den Ball. 
Nur einen gefährlichen Distanzschuss aus 30 Metern ließ die Hin-
termannschaft des SVA zu, ansonsten konnte man die Stürmer des 
FC Wangen II konsequent vom eigenen Kasten fernhalten.
Offensiv dauerte es eine ganze Weile, ehe die Amtzeller endlich 
gefährlicher wurden. Und daran hatte vor allem ein Spieler gro-
ßen Anteil - SVA Kapitän David Sturm. Nach 33 gespielten Minu-
ten bereitete er mit einem schönen Steckpass das 1:0 von Emil 
Matheis vor, das 2:0 erzielte er dann mit einem 30 Meter Distanz-
schuss selbst. Sein Flatterball war für den Wangener Torwart nicht 
zu halten (45.). Die 2:0 Führung war auch der Pausenstand, doch in 
der zweiten Hälfte drohte das Spielgeschehen zu kippen.
Der Fc Wangen hielt nämlich weiter gut dagegen, spielte nach 
Ballgewinnen schnell nach vorne und konnte viele zweite Bälle 
erobern. Der SVA dagegen spielte mit dem Ball weiter zu überhas-
tet und tat sich weiter schwer Gefahr zu erzeugen. Das Spiel verla-
gerte sich deswegen immer mehr in dir Amtzeller Hälfte.
In der 69. Minute gab es dann nach Foulspiel von Noah Keckei-
sen plötzlich Strafstoß für Wangen, den fälligen Elfmeter konnte 
S. Ramadani sicher verwandeln (70.). Der Treffer gab den Wange-
nern den Glauben an den Ausgleich zurück und sie setzten offen-
siv nochmal alle Hebel in Bewegung. Und kurz vor Schluss fiel dann 
das 2:2. M. Klugger traf per Kopf nach einem Eckball zum viel umju-
belten Ausgleich - doch noch war das Spiel nicht zu Ende.
Während Wangen versuchte das Spiel sogar noch komplett auf 
links zu drehen, hatte der SVA auch immer mehr Räume zum Kon-
tern. Und wie so oft in dieser Saison reichte dem jungen Team ein 
Angriff - Emil Matheis bekam den Ball, steckte auf den eingewech-
selten Elias Kleber durch, den den Torwart zum 3:2 Siegtreffer eis-
kalt überlupfte (90. +2).
Kurz darauf war das Spiel auch schon vorbei, der SVA gewinnt auch 
das letzte Spiel der Saison, doch aufgrund des Spielverlaufs wäre für 
den FC Wangen dieser eine Punkt mit Sicherheit verdient gewesen.
Am Ende einer langen und intensiven Saison steht der SV Amt-
zell auf einem starken, dritten Tabellenplatz, dabei erzielte man 
53 Treffer und stellt mit nur 33 Gegentreffern die beste Defensive 
der Kreisliga A2! 
Nach Spielende wurden im Amtzeller Eggenbachstadion die schei-
denden Spieler Jonas Gaus, Severin Birk und Elias Kleber verab-
schiedet, die den SV Amtzell verlassen werden. Auf ihrem weiteren 
Weg wünschen wir ihnen natürlich alles Gute! 
Für den Rest der jungen Amtzeller Mannschaft steht nun erstmal 
die Sommerpause an, doch schon in 4 Wochen wird die Vorbe-
reitung auf die Saison 2026/27 beginnen, in der der SV Amtzell 
erneut voll angreifen will.
Verschossener Elfmeter und zwei Gegentreffer - SGM verliert 
Saisonabschluss in Kisslegg
(Nachtrag vom Wochenende zuvor)
SG Kisslegg II - SGM Amtzell-Haslach II 2:0 (0:0)
Die SGM Amtzell-Haslach II reiste mit breiter Brust nach Kisslegg - 
immerhin hatte man die letzten vier Spiele nicht verloren und im 
Heimspiel gegen die SG HeNoBo II sage und schreibe acht Tref-
fer erzielt. Doch am Ende stand man trotzdem mit leeren Händen 
da und verlor das letzte Spiel der Saison gegen die SG Kisslegg II 
mit 2:0
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Dabei kam man eigentlich gut ins Spiel und erzeugte vor allem 
durch die sehr auffälligen Stürmer Felix Rettenmeier und Niklas 
Heller jede Menge Gefahr vor dem Tor der Heimelf - allerdings 
ohne Torerfolg. Wieder einmal ließ man zahlreiche gute Gelegen-
heiten ungenutzt. Die SG Kisslegg auf der anderen Seite brauchte 
etwas länger, um ins Spiel zu kommen, doch nach 20 gespielten 
Minuten konnte die Heimmannschaft sich dann ebenfalls meh-
rere gute Chancen herausspielen. Das Spiel war zu diesem Zeit-
punkt völlig ausgeglichen, beide Seiten wollten das 1:0 erzielen.
Kurz vor der Pause sprang einem Kisslegger Spieler nach Flanke 
von Ben Kränkel der Ball an die Hand - und der Pfiff des Schieds-
richters ertönte - es gab Elfmeter für die SGM Amtzell-Haslach. 
Diese große Chance zur Führung ließen die Gäste aber ungenutzt, 
denn Raphael Le Cossec schoss den Ball über den Kißlegger Kasten. 
Demzufolge ging es mit einem 0:0 Unentschieden in die Kabinen. 
Auch die zweite Hälfte begann ausgeglichen, beide Teams versuch-
ten das 1:0 zu erzielen und hatten gute Chancen auf ihren Seiten. 
Letztendlich wurde der SGM ein Freistoß zum Verhängnis - den ers-
ten Kopfball konnte Amtzeller Torwart Eduard Jacoban noch halten, 
doch gegen den Nachschuss von Tim Rössig war er leider macht-
los. Nach 69 Minuten stand es also 0:1 aus Sicht der SGM, doch 
man ließ den Kopf nicht hängen und spielte weiter nach vorne.
Doch in diesem letzten Saisonspiel hatte man das Spielglück leider 
nicht auf der eigenen Seite. So fing man sich nach einem weiteren 
Freistoß nach 85 gespielten Minuten noch den zweiten Gegentref-
fer durch den Kisslegger Stürmer M. Münst. Sein Kopfball war für 
Eduard Jacoban nicht zu halten.
Das Tor zum 2:0 markierte dann auch den Endstand der Partie.
An Ende entscheiden zwei Standardtore und ein verschossener 
Elfmeter also ein sehr enges Spiel und die SGM Amtzell- Haslach 
muss nach 4 ungeschlagenen Spielen in Serie erstmals wieder eine 
Niederlage einstecken. Mit 35 erzielten Treffern und 29 Punkten 
nach 20 Spielen landet man am Ende auf dem 5. Tabellenplatz der 
Kreisliga B5 - Ein Ergebnis, mit dem man zwar zufrieden sein kann, 
das aber durchaus noch Luft nach oben zulässt. 
Nun beginnt für die SGM die Sommerpause, bevor dann im Juli die 
Vorbereitung auf die neue Saison beginnen wird.

Voller Erfolg beim KiTuCup : Unsere „Großen“ zeigen ihr Können!
Am 9. Mai stand für unsere Nachwuchsturnerinnen und –turner 
der erste große Höhepunkt an: der diesjährige Grundlagenwett-
bewerb KituCup, der Turngaujugend Oberschwaben, bei der TuS 
Friedrichshafen. Mit insgesamt 180 Teilnehmern aus 9 verschie-
denen Vereinen war die Halle des Berufschulzentrum FN bestens 
gefüllt und die Stimmung absolut großartig.
Mittendrin statt nur dabei: unsere motivierte Truppe von 6 Kin-
dern im Alter von 6 Jahren, die sich mutig der großen Konkur-
renz stellten.
Fleißiges Training zahlt sich aus
In den letzten Wochen wurde in den Turnstunden fleißig an den 
athletischen und technischen Grundlagen gefeilt. Beim Wettkampf 
mussten die Erstklässler ihr Können in 8 verschiedenen Disziplinen 
unter Beweis stellen, darunter:
- Kraft und Beweglichkeit: Wo echtes Durchhaltevermögen 
gefragt war.
- Schnelligkeit und Koordination: Bei denen es auf jede Sekunde 
und präzise Bewegungen ankam.
- Technische Basics: Die saubere Ausführung der ersten Turnele-
mente.
Für viele unserer Kids war es der allererste Wettkampf vor so einer 
großen Kulisse. Umso beeindruckender war es, wie konzentriert 
und fokussiert die sechs Youngster an die Geräte gingen. Von Ner-
vosität kaum noch etwas zu spüren.
Jedes Kind durfte stolz eine Urkunde und Medaille mit nach Hause 
nehmen. Der Stolz in den Augen der Kids nach dem anstrengen-
den Wettkampftag war unübersehbar.

Ein riesiges Dankeschön gilt den mitgereisten Eltern für die her-
vorragende Betreuung, sowie den Eltern, die auf der Tribüne für 
ordentlich Stimmung gesorgt und uns die Daumen gedrückt 
haben.
Dieser Wettkampf hat gezeigt, dass die Basis stimmt. Jetzt geht 
es mit ganz viel neuem Schwung und Motivation zurück in die 
Halle, um die nächsten sportlichen Ziele anzugreifen. Wir sind 
Stolz auf euch!

Bild: Melanie Lies-Leboida

Amzeller Bike-Sommer 2026 im Trialgelände
Der MSC Amtzell freut sich auf zwei sportliche Highlights im Trial-
gelände Maierhof 2 Amtzell: 
Am 4. und 5. Juli 2026 findet die Baden-Württembergische 
Jugend-Trial-Meisterschaft (BWJ) statt.
Nur eine Woche später, am 11. und 12. Juli 2026, laden die Amt-
zeller Bike Days mit der Süddeutschen Fahrrad-Trial-Meisterschaft 
und dem jährlichen MTB Cross-Country & E-MTB Rennen ein.
Alle Mitbürger und Sportbegeisterten sind herzlich eingeladen, 
spannende Wettkämpfe zu erleben und die Teilnehmer vor Ort 
zu unterstützen.
Alle Infos und Anmeldung gibt es unter www.msc-amtzell.de 

Pfärricher Schützen holen 19 Kreismeistertitel
Starke Bilanz bei der Kreismeisterschaft.
Bei den diesjährigen Kreismeisterschaften präsentierte sich der 
SV Pfärrich mit einer starken Mannschaft. Mit 28 Schützinnen und 
Schützen am Start zeigten die Sportler konstante Leistungen über 
fast alle Altersklassen hinweg. Bei insgesamt 51 Einzelstarts und 
zehn Mannschaftswertungen sicherten sich die Pfärricher 19 Kreis-
meistertitel, fünf zweite und zehn dritte Plätze, was die sportliche 
Breite des Vereins eindrucksvoll widerspiegelt. In den klassischen 
Disziplinen gab es herausragende Einzelergebnisse: Markus Abt 
sicherte sich im Luftgewehr der Herren I den begehrten Kreis-
meistertitel. Zudem überzeugte die erste Damenmannschaft mit 
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Eva Zettler, Julia Stotz und Petra Bumiller und holte den Mann-
schaftstitel nach Pfärrich. Michael Wiedermann (Herren IV) über-
zeugte ebenfalls mit dem Einzelsieg im Luftgewehr und führte 
zudem seine Mannschaft auf Platz eins. Bei den Kurzwaffen war 
Anton Müller der erfolgreichste Pfärricher Akteur: Er holte sowohl 
in der klassischen Luftpistole als auch in der Disziplin Luftpistole 
Auflage den Titel. Ebenfalls erfolgreich war Edgar Huber (Luftpis-
tole Auflage Senioren II), während Marc Zeller den Titel mit der 
Perkussionspistole einfuhr. Im Seniorenbereich der Gewehr-Auf-
lage-Disziplinen war Hans Abt (Senioren IV) mit drei Einzeltiteln 
(Luftgewehr, Zimmerstutzen, KK 100m) und zwei dritten Plätzen 
stark vertreten, während sich Ludwig Baumann den Einzeltitel im 
KK 50m Auflage sicherte. Beide waren als verlässliche Leistungsträ-
ger an einer Vielzahl der erfolgreichen Meisterschaftsmannschaf-
ten direkt beteiligt. Die Pfärricher Teams holten in diesen Klassen 
fast alle Mannschaftstitel nach Hause. Zuwachs gab es im Blasrohr-
schießen durch die Jungschützen: In den Schülerklassen belegten 
Tim Zeller und Soraya Sönmez jeweils Platz eins, während Finn 
Nadig den zweiten Platz erreichte. Im Herrenbereich holte zudem 
Marc Zeller den Titel. Auch im Lichtgewehr-Bereich zeigten Tim Zel-
ler und Soraya Sönmez ihre Vielseitigkeit und durften sich jeweils 
über den dritten Platz freuen. Mit diesem erfolgreichen Abschnei-
den im Rücken blicken die Pfärricher Schützen nun hochmotiviert 
nach vorne: Mit sportlichem Ehrgeiz richtet sich der Fokus bereits 
auf die intensive Vorbereitung, um auch bei den anstehenden Lan-
desmeisterschaften an diese Form anzuknüpfen.

v.l. Manfred Bopp, Erwin Halder, Margarethe Zettler, Edgar Huber, Petra 
Bumiller, Soraya Sönmez, Willi Fuchs, Michael Wiedermann, Tim Zel-
ler, Hubert Hügle, Anton  Müller, Finn Nadig, Marc Zeller, Eva Zettler, 
Markus Abt, Susi Bopp und Hans Abt
Text von Marc Zeller  
Bild Richard Brunner

Dressurreiter des Reit- und Fahrvereins Schomburg-Amtzell 
erfolgreich in Schmalegg
Erfolgreicher Auftakt am Freitag, 05. Juni 2026,  für die Dressurrei-
ter des Reit- und Fahrvereins Schomburg-Amtzell.
Besonders erfolgreich war Emma Ochsenreiter mit ihrer Fuchs-
stute First Love. 
In der Dressurreiterprüfung Klasse A erreichte das Paar mit der 
Wertnote von 7,3 einen hervorragenden 5. Platz.
Auch in der Dressurprüfung Klasse L konnten die beiden über-
zeugen und sicherten sich einen starken 6. Platz.
Genauso erfolgreich unterwegs war Alina Hahn mit ihrer Schim-
melstute Sissi. In der Dressurreiterprüfung Klasse A erzielte sie 
die Wertnote 7,5 und durfte sich über den 3. Platz freuen.
Doch damit nicht genug: Am Samstag konnte Alina Hahn ihre 

Erfolgsserie fortsetzen. In der Stilspringprüfung Klasse A erreichte 
sie mit ihrer Schimmelstute Sissi erneut die Wertnote 7,5 und 
wurde mit einer weißen Schleife für den 3. Platz belohnt.
Ein weiterer Erfolg folgte am Sonntag beim Turnier in Bad Schus-
senried. Dort erreichte Emma Ochsenreiter mit ihrer Fuchsstute 
First Love einen hervorragenden 2. Platz in der Dressurprüfung 
Klasse A und durfte sich über die silberne Schleife freuen.
Anna Friemel startete in der Dressurprüfung Klasse L mit Snap-
chat und sicherte sich mit der Wertnote 6,5 den 10. PLatz.
Der Reit- und Fahrverein Schomburg-Amtzell gratuliert seinen Rei-
terinnen herzlich zu diesen tollen Leistungen und wünscht wei-
terhin viel Erfolg.

Emma Ochsenreiter (links) und Alina Hahn (rechts) mit ihren Pferden 
und ihrer Trainerin Sabine Mattiske (Bild: Dr. Bernd Mattiske)

Alina Hahn mit ihrer Schimmelstute Sissi (Bild: Dr. Bernd Mattiske).

Emma Ochsenreiter mit ihrer Fuchsstute First Love (Bild: Dr. Bernd 
Mattiske).
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Der Bus zur LGS ist fast voll!
Es gibt noch wenige Plätze für Spätentschlossene!
Wir starten am Samstag, 20. Juni 2026 um 8.00 Uhr an der Turn-
halle zur LGS nach Ellwangen.
Der Bus inkl. Eintritt auf der LGS kostet 55,- €.
Anmelden könnt ihr euch bei Petra Fischer unter 0151/  44009074 
Nach der Anmeldung bitte überweisen auf das Konto der Land-
frauen Amtzell und Pfärrich 
IBAN DE24 6519 1500 0351 0060 01
bei der Volksbank Bodensee-Oberschwaben 
BIC GENODES1TET
Bitte „LGS + Vor- + Zunamen“ als Verwendungszweck angeben, 
dass wir die Zahlung zuordnen können!
 Wir freuen uns auf eine schöne Fahrt!

Kommt und feiert mit!
13.06. Amtzell trödelt & feiert!
Feier‘ mit!
11-16 Uhr:
Flohmarkt auf dem Schlossplatz
mit leckeren Snacks & Drinks
Mach mit!
Bring Deinen Trödel und einen Tisch mit.
Aufbau ab 10 Uhr, freie Platzwahl und gratis.

Ab 17 Uhr:
Bühne frei- mit vielfältigen
Musik- und Kultur-Beiträgen
Abschluss:
DJ van Deich

Flohmarkt und Open Stage finden nur bei trockenem Wetter statt.

Ab 11 Uhr:
Geburtstagsfeier im und ums Café Herzraum!
Das Ludwig-Steimle-Haus wird 101!
Und Füreinander-Miteinander wird 25!

14 Uhr:
Ökumenischer Open-Air-Gottesdienst
mit musikalischer Umrahmung von den Amigos

Freu Dich auf Dinnete, Nudeln, Pommes, Würstchen, Kuchen, Els 
u.v.m.

Basteln im Café
Am Mittwoch, den 17.Juni bie-
tet Stephanie Heidegger im 
Café Herzraum wieder eine 
kleine Bastelrunde an. Dieses 
Mal werden wir aus Küchen-
rollen und anderen Materia-
lien Vögelchen basteln. Kleine 

Kinder sollten bitte von einem Erwachsenen unterstützt werden. 
Ab 14 Uhr 30 dürfen Groß und Klein sich auch wieder auf Kaffee 
und selbstgebackene Kuchen freuen. Einfach vorbeischauen!

Kleiderstube Tragbar
Noch schnell ein paar coole Klamotten für die Kinder für den Som-
mer holen? Nach den Pfingstferien kein Problem. Am Donnerstag, 
11. 6. öffnet auch unsere Kleiderstube wieder ihre Pforten und zwar 
von 9 bis 11 Uhr. Am Donnerstag, 18.6. ist von 9 bis 11 und von 
14 bis 16 Uhr geöffnet.

Führung: Straußenfarm in Waldburg
Die Straußenfarm ist ein 
ideales Ausflugsziel um 
die größten Laufvögel 
der Welt zu erkunden und 
näheres über ihre Lebens-
weise zu erfahren. Bei der 
geführten Besichtigung 
erhalten Sie spannende 

Einblicke in die artgerechte Haltung und das Leben der Strauße.
Während der etwa 1,5-stündigen Führung besichtigen wir die 
Ställe, die Gehege und erfahren alles über die Aufzucht der Küken.
Im Eintrittspreis ist eine Verköstigung mit frischer Straußenwurst 
und Räucherspezialitäten enthalten.
Termin: Freitag, 26.06.2026, 15:00 Uhr
Dauer: 90 Minuten
Treffpunkt: 14:30 Uhr, Altes Schloss Amtzell, 

wir bilden Fahrgemeinschaften
Gebühr: 13,00 €
Anmeldung: Elli Ott, Tel. 07520 6968

elisabethott217@yahoo.de

Der Ortsverband informiert:
Sparschwein der Nation“ – VdK-Statement zum Regierungs-
entwurf der geplanten Krankenkassenreform
„Über diesen Ende April beschlossenen Kabinettsentwurf zur 
Finanzreform der gesetzlichen Krankenversicherung können wir 
nur den Kopf schütteln. Da geht man ein kleines Schrittchen in die 
richtige Richtung und beteiligt sich als Bund mit 250 Millionen Euro 
mehr an der Finanzierung der Gesundheitsleistungen für die Bür-
gergeldbeziehenden. 12 Milliarden Euro im Jahr wären aber der tat-
sächliche Ausgleich. Im Gegenzug dazu wird der Bundeszuschuss, 
der genau der Ausgleich für diese sogenannten versicherungsfrem-
den Leistungen sein soll, von 14,5 auf 12,5 Milliarden gekürzt. Er 
müsste korrekt bei 37,7 Milliarden Euro liegen. Die gesetzlich Ver-
sicherten zahlen also mit der Reform weitere 1,75 Milliarden an 
versicherungsfremden Leistungen mehr und sind wohl das Spar-
schwein der Nation. Das ist an Irrwitzigkeit kaum zu überbieten“, 
sagte Hans-Josef Hotz in seiner Presseerklärung.
Der Sozialverband VdK mahnt den Bund seit Jahren an, die versi-
cherungsfremden Leistungen endlich ordnungspolitisch korrekt 
aus Steuermitteln zu zahlen. In der gesetzlichen Krankenversiche-
rung werden die gesamtgesellschaftlichen Aufgaben, die die GKV 
übernimmt, nicht kompensiert. Die Beitragszahlenden merken dies 
an den hohen Zusatzbeiträgen. Würde der Bund die gesamtgesell-
schaftlichen Kosten vollständig übernehmen und den Gesund-
heitsfonds infolgedessen mit 37,7 Milliarden Euro bezuschussen, 
könnte der Zusatzbeitrag nach VdK-Berechnungen (2025) um 
2,2 Prozentpunkte gesenkt werden, also nahezu komplett.
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JUGENDMUSIKSCHULE 
WÜRTTEMBERGISCHES ALLGÄU

Jugendmusikschule zieht positive Bilanz im Wettbewerb 
Jugend musiziert Beim Bundeswettbewerb gab es je einen 
Platz zwei und drei
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Jugendmusikschule 
Württembergisches Allgäu haben erfolgreich bei den Wettbe-
werben abgeschnitten.
Während der Pfingstferien erreichte Sophia Aoki am Klavier beim 
Bundeswettbewerb in München (BW) einen zweiten Platz. 22 
Punkte gab die Jury für ihren Vortrag.
Amelie Naeßl-Doms, wurde mit 20 Punkten Dritte. Für den Gesang-
wettbewerb (BW) fuhr sie gemeinsam mit ihrer Familie während 
der Ferien nach Regensburg.  Auf die Frage, wie es war, antwor-
tete die 16-Jährige spontan mit „schön!“ und einem strahlenden 
Lächeln.  „Ich trete einfach wahnsinnig gern auf. Und jetzt mal in 
einer anderen Stadt zu singen, war wirklich cool.“ Ob sie ihre beruf-
liche Zukunft in der Musik sieht, wollte JMS-Leiter Dr. Hans Wag-
ner wissen. Sie verneinte, denn sie tendiert eher zu Medizin. „Man 
muss sich das gut überlegen, die Musik zum Beruf zu machen“, 
sagte Wagner. „Wenn man in einer andere Richtung geht, hat man 
mit der Musik ein schönes Hobby, das einen ein ganzes Leben lang 
begleitet. Wenn man sie zum Beruf macht, macht es nicht immer 
nur Spaß.“ Aktuell steht die Berufswahl bei Amelie noch im Hin-
tergrund. Sie freut sich gerade sehr auf die bevorstehenden Auf-
führungen des Musicals „Grease“ am Rupert-Neß-Gymnasium, wo 
sie in die Rolle der „Jan“ schlüpft.
Schon fast ein Routinier, was Jugend musiziert angeht, ist Leo 
Kiene.  Für den Amtzeller Jugendlichen war es bereits die zweite 
Teilnahme. Er erreichte beim Landeswettbewerb mit 22 Punkten 
den zweiten Platz. „Ich bin selten aufgeregt, aber da war ich es 
schon“, erzählte er. Grund war der Kopfhörer, über den er Musik 
zugespielt bekam, die er am Drumset mit dem richtigen Beat unter-
legte. Sein eigenes Schlagzeug hatte er dabei – dafür sorgte sein 
Lehrer Stephan Hutter. Bereits nach den Sommerferien könnte Leo 
wieder ins Üben für den nächsten Wettbewerb einsteigen. Dieses 
Mal in der Disziplin „Ensemble“, wie Hutter erklärte. „Beim Schlag-
zeug gibt es drei verschiedene Sparten – klassisches Schlagzeug, 
Drumset und Ensemble. Entsprechend oft gibt es auch Gelegen-
heit zu Teilnahmen.“
Den Regionalwettbewerb zu Jahresbeginn hatte die JMS in Wan-
gen organisiert. Insgesamt gingen dort 66 Teilnehmende in den 
Wettbewerb, 23 davon sind JMS-Schüler.
Alle Ergebnisse:
Fach Klavier: Elija Schuh wurde in der Altersklasse II der 2014 /2015 
Geborenen beim Regionalwettbewerb (RW) und im Landeswett-
bewerb (LW) jeweils den ersten Platz (24 Punkte und 23 Punkte). 
Sophie Aoki, AK III der 2012 / 13 Geborenen: RW Platz 1 (25 Punkte), 
LW Platz 1 (25 Punkte mit Weiterleitung) Bundeswettbewerb (BW) 
Platz 2 (22 Punkte).
Fach Gesang: Amelie Naeßl-Doms, AK V der 2008/09 Geborenen: 
RW Platz (23 Punkte), LW Platz 1 (25 Punkte, mit Weiterleitung), BW 
Platz 3 (20 Punkte). Fanny Hartmann  AK V: RW Platz 1 (23 Punkte), 
beim LW nicht angetreten.
Fach Drumset (Pop): Leonardo Damiano/ Isny: Altersklasse II: RW 
Platz 1 (23 Punkte), zum LW nicht angetreten. Leo Kiene, Alters-
gruppe IV der 2010/ 11 Geborenen: RW Platz 1 (23 Punkte), LW 
Platz 2 (22 Punkte).

Kammermusikforum der Jugendmusikschule Württembergi-
sches Allgäu in Amtzell
Zum Kammermusikforum am Sonntag, den 14. Juni um 11.00 Uhr, 
lädt die Zweigstelle der Jugendmusikschule Württembergisches 
Allgäu herzlich in den Reichlin-Meldegg-Saal des Alten Schlosses 
nach Amtzell ein.
Die Zuhörer dürfen sich auf ein interessantes und abwechslungs-
reiches Programm, welches von Schülerinnen und Schülern der 
Jugendmusikschule gestaltet wird, freuen.
Mit einem Streifzug quer durch die Musikgeschichte werden sie 
ihr Können unter Beweis stellen. Viele kammermusikalische, aber 

auch solistische Beiträge werden an diesem Vormittag erklingen.
Die Kinder und Jugendlichen freuen sich auf Ihr Kommen.
Der Eintritt zum Kammermusikforum ist frei.

NÜTZLICHE HINWEISE
Workshop:  
„Frauensolidarität - Zusammen mehr erreichen“
Wie können Frauen ihre Kräfte bündeln, um den Herausforderun-
gen des Alltags in Beruf, Privatleben und Ehrenamt zu begegnen? 
Um diese Frage geht es an einem Abend zum Thema Frauensoli-
darität am 26. Juni in Wangen in der Cafeteria der Kreissporthalle. 
Eingeladen sind Frauen aus dem gesamten Landkreis.
Frauen haben noch immer mit besonderen Herausforderungen 
zu kämpfen im Vergleich zu Männern. Das betrifft die Karrierepla-
nung, die Mehrbelastung in der Care-Arbeit, den Gender Pay Gap 
und das Risiko der Altersarmut bis hin zu Gewalterfahrungen. Dass 
sich diese Herausforderungen gemeinsam besser bewältigen las-
sen, ist die Überzeugung der Sozialwissenschaftlerin Gunda Maria 
Rosenauer, die als Dozentin, Trainerin und Beraterin zahlreiche 
Institutionen, Behörden und Verbände begleitet. Unter dem Titel 
„Frauensolidarität - Zusammen mehr erreichen“ bietet sie Hin-
tergründe, Forschungsergebnisse und alltagsnahe Beispiele zum 
Thema. In ihrem Vortrag stellt sie die Frage, ob und wie Frauen 
sich beispielsweise in Führung und Teamarbeit gegenseitig stärker 
unterstützen und fördern können, nimmt aber auch das Phänomen 
der „Lateral Violence“, der gegenseitigen Abwertung, in den Blick.
Der Workshop findet statt am Freitag, 26. Juni, von 18 bis 20.30 Uhr 
in der Cafeteria der Kreissporthalle in Wangen, Jahnstraße 9. Veran-
stalterinnen sind die Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises 
Ravensburg, die Stadt Wangen, das Internationale Frauenbünd-
nis Wangen und die Kontaktstelle Frau und Beruf Ravensburg. Der 
Eintritt ist frei, eine Anmeldung wird erbeten über https://eveeno.
com/frauensolidaritaet-wangen-2026
Weitere Informationen unter https://www.rv.de/landkreis/gleich-
berechtigung

Familientag auf Schloss Waldburg –  
Ein Erlebnistag für Groß und Klein
Schloss Waldburg lädt zu einem ganz besonderen Familientag ein. 
Ob Urlauber oder Einheimische, ob Erwachsene, Kinder oder Groß-
eltern – auf der geschichtsträchtigen Burg gibt es an diesem Tag 
für alle etwas zu entdecken.
Schon ab 10.00 Uhr öffnen sich die Burgtore, und das bunte Pro-
gramm beginnt.
Den ganzen Tag zu entdecken
Zwischen 10.00 und 18.00 Uhr können Besucherinnen und Besu-
cher zahlreiche Angebote ganz flexibel und im eigenen Tempo 
nutzen:
• 	 TiM – Einen Tag im Mittelalter digital erleben (Kapellen-

turm, ca. 60 Minuten): Mit moderner Technik mitten hinein 
ins Mittelalter – spannend für Kinder und Erwachsene.

• 	 Drachenschießen (im Bewehrungsring hinter dem Kassen-
haus, ca. 20 Minuten): Wer trifft den Drachen am besten? Ein 
Zielschieß-Spaß für die ganze Familie.

• 	 Mystery Table (ca. 45 Minuten): Knifflige Rätsel rund um die 
Burg. Infos und Anmeldung direkt an der Museumskasse.

• 	 Foto-Shooting-Raum, Märchenzelt & INSTA-SELFIE-POINT 
(ca. 60 Minuten): Ob märchenhafte Kulisse oder Selfie mit 
Burgflair – hier entstehen bleibende Erinnerungen.

• 	 Gespenster-, Drachen- oder Burgrallye & Wichtel suchen 
(jeweils ca. 30 Minuten): Mit Rallyebögen und offenen Augen 
durch die Burg: Wer entdeckt alle Hinweise, Gespenster und 
Wichtel?

Das Programm im Überblick
• 	 10.00 Uhr – Die Burg öffnet die Tore
• 	 10.30 Uhr – Brunhilde, der Drache, begrüßt die Kinder am 

Burgtor
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• 	 11.00 Uhr – „Geschichte erleben“: Kinderführung & Erwach-
senenführung

• 	 11.30 Uhr – Jakob mit seiner Diavolo-Show
• 	 12.00 Uhr – Burggespenst Schorsch erscheint im Rittersaal
•	 12.30 Uhr – Abenteuer mit Kasperle und Freunden
•	 13.00 Uhr – Kinder-Ritterturnier: Axtwerfen auf der Show-

bühne
•	 13.30 Uhr – Draco, der Waldburger Drache, verzaubert die 

Besucher
•	 ab 13.30 Uhr – Buchdruck wie vor 600 Jahren – „Facebook 

im Mittelalter“
•	 14.00 Uhr – „Geschichte erleben“: Kinderführung & Erwach-

senenführung
•	 14.30 Uhr – Jakob mit seiner Diavolo-Show
•	 15.00 Uhr – Kinder-Ritterturnier: Schwertkampf auf der 

Showbühne
•	 15.30 Uhr – „Die Geschichte der Waffen“ auf der Showbühne
•	 16.00 Uhr – „Geschichte erleben“: Kinderführung & Erwach-

senenführung
•	 17.00 Uhr – Luftballonschwerter zum Mitnehmen im Innenhof
•	 17.30 Uhr – Weinkunde mit dem Weingut Aufricht, das für 

Schloss Waldburg keltert
Ein Tag für die ganze Familie
Zwischen Drachen, Gespenstern und echten Rittern tauchen Kin-
der spielerisch in vergangene Zeiten ein, während Erwachsene 
spannende Einblicke in die Geschichte einer der bedeutendsten 
Burgen Mitteleuropas erhalten. Kulinarische Angebote und gemüt-
liche Plätze im Burghof laden zum Verweilen ein.
Kommen Sie vorbei, bringen Sie Familie, Freunde und Gäste mit 
und erleben Sie einen unvergesslichen Tag auf Schloss Waldburg!
Und das ALLERBESTE ist: Wir können das komplette Kinderpro-
gramm drin wie draußen durchführen. Damit sind wir vom Wetter 
unabhängig und haben immer einen tollen Plan B Ach ja, die Wald-
burg findet Ihr genau auf der Schnittstelle zwischen Allgäu, Boden-
see und Oberschwaben im Dreiländereck Deutschland Österreich 
und der Schweiz zwischen den Städten Wangen im Allgäu, Lindau 
am Bodensee und Ravensburg. Kostenfreier Parkplatz (Amtzeller 
Str. 7 88289 Waldburg) zu Füßen der Burg und ein toller Themen-
stelenweg auf dem Weg zur Burg. Wirklich schön gemacht. Geöff-
net hat die Waldburg täglich von Mitte März bis Anfang November 
von 10 - 18 Uhr

Einladung der Allgemeinen Blinden- und  
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)
Landesverband für Menschen mit Behinderungen – Regional-
gruppe Allgäu -
Wir laden Sie herzlich ein, am Samstag, 27.06.2026 um 14.30 Uhr 
zu unserem Gruppentreffen. Treffpunkt ist Hotel Engel § Schnei-
der, Marienplatz 71, 88212 Ravensburg.
Als Gast begrüßen wir an diesem Nachmittag Herrn Dipl. Sozial-
arbeiter (FH) Harald Eigler zum Thema: Lebenskrise – sozialrecht-
liche Interventionsmöglichkeiten bei einer Lebenskrise
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer Betrof-
fene, sowie die Angehörigen betroffener und ratsuchender Men-
schen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.abs-hilfe.de

Ernährung bei gynäkologischen  
Krebserkrankungen
Bewusst essen. Kraft schöpfen. Wohlbefinden stärken.
Eine Krebserkrankung stellt Körper und Seele vor große Herausfor-
derungen – besonders bei gynäkologischen Tumoren wie Brust-
krebs, Eierstock- oder Gebärmutterkrebs. Doch Sie können aktiv 
etwas für Ihr Wohlbefinden tun: Die richtige Ernährung kann ein 
wertvoller Begleiter während Ihrer Therapie sein.
Neben fundiertem Wissen erhalten Sie in unserem Workshop von 
unserer Ernährungstherapeutin Fr. Klara Steiner praktische Tipps, 
Rezeptideen und Raum für persönliche Fragen. Gemeinsam finden 
wir Lösungen, die zu Ihnen und Ihrem Alltag passen – für mehr 

Energie, Stärke und Lebensfreude in einer herausfordernden Zeit.
Ort: Oberschwabenklinik St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Termin: Mittwoch 15. Juli 2026 von 16.00 – 18.00 Uhr
Eine gezielte Ernährungstherapie hilft dabei, Nebenwirkungen zu 
lindern, die Regeneration zu unterstützen und Ihre Lebensqualität 
spürbar zu verbessern. Mit ausgewählten Lebensmitteln, die auf 
Ihre individuelle Situation abgestimmt sind, können Sie Ihr Immun-
system stärken, Ihren Energiehaushalt stabilisieren und sich insge-
samt wohler fühlen – trotz oder gerade während der Behandlung.

Entspannungsverfahren für Krebserkrankte 
und deren Angehörige
Die Diagnose Krebs und die damit verbundenen körperlichen und 
seelischen Belastungen verbreiten in unserem Körper einen erheb-
lichen Spannungszustand.
Termine: 29.06. + 06.07. + 13.07.2026 von 10.00 – 11.30 Uhr
Ort: Oberschwabenklinik St. Elisabeth-Klinikum, Krebsbera-
tung, C41
Unsere Referentin Frau Simone Barensteiner (Intensiv-Fachkran-
kenschwester Schmerzlinderungstrainerin, Yoga-Lehrerin) möchte 
mit Ihnen Methoden wie Atemtechniken, progressive Muskel-
relaxation nach Jacobsen, geführte Entspannungsreisen sowie 
Strategien zum gesünderen Schlaf aufzeigen, um Ihr allgemeines 
Wohlbefinden zu verbessern.
Anmeldung und weitere Informationen bei der Krebsberatungs-
stelle Ravensburg vormittags unter der Telefonnummer: 0751/87-
2593 oder unter krebsberatung@oberschwabenklinik.de

Kursprogramm im Bauernhaus-Museum  
in Wolfegg!
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 28. Juni 2026 | 11:30 – 
12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen Sie durch die wun-
derbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 historischen Gebäude 
eingebettet sind und erzählen Ihnen die Geschichten der Häuser 
sowie ihrer Bewohnerinnen und Bewohner.
Kursprogramm für Erwachsene: Färben mit natürlichen Mitteln 
4. Juli 2026 | 10:30 – 17:00 | Anmeldung erforderlich In diesem Kurs 
erlernen die Teilnehmer Grundkenntnisse im Färben mit natürli-
chen Mitteln wie Blätter, Rinde, Blüten oder Wurzeln. Jeder nimmt 
am Ende ein selbstgefärbtes Seidentuch sowie gefärbte Wolle mit 
nach Hause. Gebühr:  125,00 € pro Person
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 5. Juli 2026 | 11:30 – 
12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen Sie durch die wun-
derbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 historischen Gebäude 
eingebettet sind und erzählen Ihnen die Geschichten der Häuser 
sowie ihrer Bewohnerinnen und Bewohner.
Öffentliche Führung „Kuhstall, Kinder, Küche, Kirche?“ 5. Juli 
2026 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich Viele Klischees 
vom klassischen Frauenbild der bäuerlichen Bevölkerung werden 
sich auflösen, das „Eiergeld“ bekommt seine Würdigung und Kuh-
stall, Küche, Kinder, Kirche ihre Plätze, die sie im Leben der verschie-
denen Frauen eingenommen haben.
Öffnungszeiten im Juni und Juli: täglich von 10 bis 18 Uhr
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg | Vogter Str. 
4 | 88364 Wolfegg | Tel. 07527 9550-0 | info@bauernhaus-museum.
de | www.bauernhaus-museum.de

Barockkonzert und GreenPulse Festival in 
Schloss Achberg!
Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“ 
12. April bis 18. Oktober Karl Hofer zählt zu den eigenständigsten 
Malern der deutschen Moderne. Zwischen Neuer Sachlichkeit und 
Magischem Realismus entwickelte er eine unverwechselbare Bild-
sprache. Die Ausstellung zeigt über 60 Gemälde, die die wichtigs-
ten Themen, die ästhetische Kraft und das ihr zugrunde liegende 
Menschenbild in Hofers Malerei präsentieren.
Menschen! Barockkonzert mit der JMS Württembergisches 
Allgäu 27. Juni 2026 | 17.30 Uhr | kostenfrei | Anmeldung nicht erfor-
derlich Barockkonzert für Familien mit der Jugendmusikschule 
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Württembergisches Allgäu, welche die menschlichen Gefühle aus 
Karl Hofers Bildern mit Barockmusik auf verschiedenen Instrumen-
ten zum Klingen bringen.
Ausstellungsführung 28. Juni 2026 | 14.30 Uhr | 5,00 Euro zzgl. Ein-
tritt | Anmeldung nicht erforderlich Führung durch die Ausstellung 
„Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“. Im Ausstellungs-
rundgang Sie die Vielfalt Werke eines der eigenständigsten Maler 
der deutschen Moderne.
GreenPulse Festival 3. & 4. Juli 2026 | 35,00 – 60,00 Euro | Anmeldung 
erforderlich Natur neu entdecken und Zukunft aktiv mitgestalten 
wollen. Das GreenPulse Festival verbindet Naturerlebnis, Wissen-
schaft, Bildung und Kultur zu einem vielfältigen Wochenende.
Schlossführung 4. Juli 2026 | 14.30 Uhr | 5,00 Euro zzgl. Eintritt | 
Anmeldung nicht erforderlich Die Führung erhellt die bewegte 
Geschichte von Schloss und Herrschaft Achberg und wirft Blicke in 
die schönsten Räume des Schlosses, wie den prunkvollen Rittersaal.
Ausstellungsführung 5. Juli 2026 | 14.30 Uhr | 5,00 Euro zzgl. Ein-
tritt | Anmeldung nicht erforderlich Führung durch die Ausstellung 
„Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“. Im Ausstellungs-
rundgang Sie die Vielfalt Werke eines der eigenständigsten Maler 
der deutschen Moderne.
Museumsatelier für Lebenserfahrene (60+) Termine ab 12. Juni an 
Freitagen nach Vereinbarung | Mind. 6 und max. 8 Teilnehmende | 22€/Per-
son Eine Ausstellungsführung für Menschen, die sich von ausgewähl-
ten Werken und der Biografie Karl Hofers nicht nur berühren, sondern 
auch inspirieren lassen möchten. Mit Kunsttherapeutin Ulrike Liebsch.
Öffnungszeiten im Juni und Juli 2026 Freitag 14 – 18 Uhr | Sams-
tag, Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr
Adresse Schloss Achberg | D-88147 Achberg | Tel.: +49 (0)751 85 
9510 | info@schloss-achberg.de | www.schloss-achberg.de
Preise Erwachsene 8 €, ermäßigt 7 €, Familien 15 € | Schüler/innen, 
Studierende 4 € | freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre

Deutschlandweiter Hitzeaktionstag am  
11. Juni 2026 – Gefahren von Hitze und wie wir 
uns davor schützen können
Der Hitzeaktionstag findet am 11. Juni 2026 statt und dient der Sen-
sibilisierung der Bevölkerung. Neben der Aufklärung über Gefahren 
geht es vor allem darum, wie wir uns und andere während Hitzepe-
rioden am besten schützen können. Die Bundesärztekammer ruf in 
diesem Jahr bereits zum vierten Mal einen bundesweiten Hitzeakti-
onstag aus. Im Mittelpunkt des diesjährigen Hitzeaktionstags steht 
das gemeinsame Handeln von Politik, Wissenschaft und Bevölke-
rung angesichts der steigenden Bedrohung durch Extremhitze.
Auch bei uns im Kreis Ravensburg nehmen die heißen Tage mit 
Temperaturen über 30°C zu. Während es im Zeitraum von 1961 bis 
1990 im Mittel einen heißen Tag pro Jahr gab, waren es zwischen 
1996 und 2025 sechs Tage pro Jahr. Hitze belastet alle, kann aber für 
bestimmte Personengruppen besonders gefährlich werden. Dazu 
gehören ältere, pflegebedürftige und/oder vorerkrankte Men-
schen, Schwangere, Säuglinge und Kinder sowie Menschen mit 
Behinderung, Obdachlose und Menschen, die im Freien arbeiten. 
Hohe Temperaturen können zu Überhitzung sowie zu Dehydrie-
rung führen und belasten damit vor allem das Gehirn, den Kreislauf 
und die Nieren. Vorerkrankungen von Herz, Lunge und Nieren kön-
nen sich verschlimmern und auch Frühgeburtsraten erhöhen sich 
bei Hitzewellen. Auch nehmen hitzebedingte Todesfälle in Europa 
zu. Frau Dr. Barbara Segelbacher, Leiterin des Amtes für Gesund-
heit und Stationäres Wohnen, betont: „Wir dürfen Hitze und ihre 
gesundheitlichen Gefahren nicht unterschätzen. Vielmehr sollten 
wir uns auf die zunehmenden Hitzewellen vorbereiten und an 
besonders heißen Tagen Schutzmaßnahmen ergreifen.“
Wie können wir uns und andere bei Hitze schützen?
•	 Während der Mittagshitze möglichst drinnen oder im Schat-

ten aufhalten.
•	 Körperliche Anstrengung vermeiden oder in kühlere Tageszei-

ten verschieben.
•	 Ausreichend trinken: Am besten Wasser- und Mineralwasser, 

Saftschorle, Suppen oder auch wasserreiche Früchte. Alkohol 
vermeiden.

•	 Nehmen Sie mehrere kleine, leichte Mahlzeiten zu sich.
•	 Wohnung kühl halten: nachts und in den frühen Morgenstun-

den lüften. Räume tagsüber abdunkeln, am besten mit Außen-
jalousien oder Rollläden.

•	 Vor UV-Strahlung schützen: leichte, weite Baumwollkleidung 
in hellen Farben sowie Kopfbedeckung und Sonnenbrille tra-
gen. Sonnencreme verwenden

•	 Auf korrekte Lagerung Ihrer Medikamente achten und Ein-
nahme gegebenenfalls mit der Apotheke bzw. Ihrer Ärztin 
oder Ihrem Arzt besprechen.

•	 Auf Angehörige und Mitbürgerinnen und Mitbürger achten 
und ggf. Hilfe anbieten.

Weitere Informationen zum Thema Klima, Hitze und Gesundheit 
gibt es online unter https://www.rv.de/hitze.

Sommerfest des Vereins Landwirtschaftlicher 
Fachbildung am KOB
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachbildung Ravensburg-Wald-
see e. V. lädt Mitglieder und Interessierte zu seinem diesjährigen 
Sommerfest ein. Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 01. Juli ab 
19.00 Uhr am Kompetenzzentrum für Obstbau (KOB) in Bavendorf, 
Schuhmacherhof 6, 88213 Ravensburg statt.
Um 19.30 Uhr erfolgt der Start mit einer Führung durch den Betrieb. 
Die Besucher erhalten dabei einen Überblick über die Organisation 
und die Tätigkeiten des KOB sowie einen Einblick in die durchge-
führten Sorten- und Anbauversuche. Dazu gehören auch die Ver-
suche mit dem Anbau unter verschiedenen PV Modulen.

Im Anschluss ist Zeit für ein gemütliches Bei-
sammensein, für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Die Kosten für die Führung und ein Essen (Pizza 
oder Dinnete) betragen 15 € und werden beim 
Eintritt kassiert.
Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmel-
dung bis spätestens 24.06. erforderlich. Bitte 
nutzen Sie dafür möglichst den QR Code.

Vollsperrung der Ortsdurchfahrt Ausnang/Leut-
kirch von 10. Juni bis August 2026
Die Stadt Leutkirch und der Landkreis Ravensburg erneuern 
gemeinsam die Kreisstraße in der Ortsdurchfahrt Ausnang/Leut-
kirch. Neben der Fahrbahnerneuerung werden auch die Ver- und 
Entsorgungsleitungen getauscht. Die Bauarbeiten beginnen am 
Mittwoch, den 10. Juni 2026 und werden voraussichtlich im Som-
mer 2027 abgeschlossen sein.
Die Bauarbeiten erfolgen in mehreren Abschnitten. Im ersten Bau-
abschnitt ist die Ortsdurchfahrt Ausnang/Leutkirch in beide Rich-
tungen voll gesperrt. Die Sperrung reicht vom Ortseingang aus 
Richtung Hofs kommend bis zur Abzweigung nach Legau. Die Ver-
bindung nach Legau über die Kreisstraße 7914 bleibt im ersten 
Bauabschnitt befahrbar. Die Umleitungsstrecke ist ausgeschildert 
und führt von Ellmeney – L 308 – Adrazhofen – K 7915 – nach Hofs 
und umgekehrt. Der erste Bauabschnitt endet im August 2026. Für 
Behinderungen, welche durch die Arbeiten entstehen, bitten wir 
die Betroffenen um Verständnis.

Veranstaltungen unseres Ernährungszentrums 
im Juli 2026
Kräutervielfalt in der Sommerküche: Workshop am 30. Juni in Leut-
kirch und am 7. bzw. 9. Juli in Bad Waldsee
Das Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben bietet im Juni 
einen Workshop zum Thema „Kräutervielfalt in der Sommerkü-
che“ an. Frischer Duft und unverwechselbare Aromen - heimische 
Küchenkräuter werden zum Mittelpunkt in der Sommerküche. In 
diesem Kochevent werden Kräuter einfach, kreativ und geschmack-
voll in verschiedenen Variationen von süß bis pikant zubereitet. 
Unter Anleitung der Referentin Manuela Schmied wird praxisna-
hes Wissen über den Einsatz, über die passende Kombination bis 
hin zur optimalen Verarbeitung und Haltbarmachung von Basi-
likum, Thymian, Minze und Co vermittelt. Der Workshop findet 



am Dienstag, 30. Juni in der Wangener Straße 71 in Leutkirch, am 
Dienstag, 7. Juli online oder am Donnerstag, 9. Juli in der Schiller-
straße 34 in Bad Waldsee statt. Alle drei Kurse starten um 17:30 Uhr.
Der Beitrag für die Teilnahme an den Workshops in Präsenz liegt 
bei 25 €. Der Online-Workshop ist kostenfrei. Die Anmeldung sowie 
weitere Informationen sind unter www.ernaehrung-oberschwa-
ben.de verfügbar. Anmeldeschluss ist sieben Tage vor der Veran-
staltung.
Bärenstarke Kinderkost: Online-Vortrag am 8. Juli
Bei der Ernährung von Kleinkindern nach dem ersten Lebens-
jahr gibt es viele Fragen. Referentin Andrea Geißler ist Fachfrau 
im Bereich bewusste Kinderernährung. In ihrem Online-Vortrag 
gibt sie praktische Tipps für die Umstellung von Babykost auf eine 
kindgerechte Ernährung und berät, welche Lebensmittel über-
haupt für Kleinkinder geeignet sind. Ebenfalls beantwortet sie die 
Fragen der Teilnehmenden. Der Online-Vortrag findet am Mitt-
woch, 8. Juli um 18:30 Uhr statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die 
Anmeldung sowie weitere Informationen sind unter www.ernaeh-
rung-oberschwaben.de verfügbar. Anmeldeschluss ist drei Tage 
vor der Veranstaltung.
Fit im Alltag mit pfiffigen Pausensnacks 2.0: Online-Workshop  am 
29. Juli
Das Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben bietet im Juli 
einen Online-Workshop zum Thema „Fit im Alltag mit pfiffigen Pau-
sensnacks 2.0“ an. Ziel ist, dass die Teilnehmenden die Rezepte zu 
Hause zeitgleich mit der Referentin Petra Lischke zubereiten. Dies 
ermöglicht aufkommende Fragen direkt zu beantworten. Die Ein-
kaufsliste für die Lebensmittel und eine To-Do-Liste wird ca. eine 
Woche vor Kursbeginn per Mail zugesendet. Der Online-Workshop 
findet am Mittwoch, 29. Juli um 14:00 Uhr statt. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Die Anmeldung sowie weitere Informationen sind unter 
www.ernaehrung-oberschwaben.de verfügbar. Anmeldeschluss 
ist sieben Tage vor der Veranstaltung.
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www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck, Zahngold, 

Münzen, Orden & Abzeichen 1. & 2. WK
Gold-Macher   seit über 43 Jahren - Telef. Terminvereinb.  

Mo-Sa jederzeit mögl. 
Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85 

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!
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Interesse oder Fragen?

Telefon: 07154 8222-70

Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

JETZT BUCHEN UNTER
AIRUNIQON.COM

VOM BODENSEE-AIRPORT
FRIEDRICHSHAFEN NACH

HAMBURG BERLIN DÜSSELDORF

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Bei Geiger Holzsystembau planen und  
bauen wir nachhaltige Raumsysteme aus  
Massivholz – präzise, effizient und gemeinsam.  
Holz ist deine Stärke? Werde Teil unseres Teams! 

Wir haben noch freie Ausbildungsplätze für 2026 
 • Zimmerer (m/w/d)

Der Baustein für deine Zukunft!
Kontakt: Sara Mühlegg | Tel: +49 8322 18-244
www.geigergruppe.de/karriere

Aus Holz.  
Im Team.  
Mit Zukunft.

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

www.duv-wagner.de/privat
Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

Probieren Sie es aus!

Auf dem schnellen Weg Ihre 
private Kleinanzeige buchen?


